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o rn. Ynnen Sopbien /
- Osebohenee Koniglichen Qb
1 Pringedin su Dennermarcl/ Norivez
- gen/ der Gothen und TWendén/ . vete
wittberer Chur Fiirfin nnd Hergogin 3u
Sadfen/ Sulicy/ Cleve/ BDerg / Engerny
und MWefiphalen / Landgrafin in Thite
vingen; Marggrafingu Micifjen/ audy Ow
- Beround Micver Laufig/ Burggraiin 3u
Magdeburg/ Gefiiteter Brafin gu Hitte
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. und das nicdrige Gefitippe’ sum
| Deivcif / dafi Oad Froloden oy

 allgemein, h
i Was nun allgemein ift/das mird
- von Oero Kdmglichen Werfon

ﬂs teinen Befebl beFommen/ feinen

S AR 22 R - 4

| Ftabmen su verldugnen ; fondern
- vielmebr in regard ¢ines [angft ady!
| ldngfi-ertoinbichten Nepotem mig’
- gnadigfien Mienenadmictiret roers

- den, .

' ehmlich die Land-erfiillende
- Sreude twegen der vom Himmel Ges
- fegtteten®ebumt eined Duahlane).
| bgften@buc Panben war fo migs
| Sunftignicht/ dag fienidyt gleichdem

- @len €lb-Strome von der K,
4 fOefth, Refidence faft inciner Stune
1 Defidy in dem benachbavten Meifs
| her=Ehal btte ergiefiens und wiel
4 I taufend Freuden-Thednen aus den
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hodft-cefreulichften Seitungs QO
ift cin Pring gevopven! '

| Die Jugend felbft/ deven Berz
| ftand nody nicht reiff genung/ ek fic
Sachen nachsujinnen / iberficleine & 7
freudige Regung/ dap fie HIVIMEHNZ
fen/ fie fodren des Nabhmens unfer:
thanigfter Landes: Kinder unfour
big/ oo fie nidyt Proben ibrer ges
{chopfften Freude ablegten,  1nd
E1o. Kduiatidhe SRobdeit baben
der Gdedult fchon vorldngft gebotens
ber aeringften Devotion Femen re- |
puls g geben/ weldyeungefchmuings
te Pictat sum Grunde hat. ;

aBann denn diefe Heil. Worte:
et Yiten Sronen find | L

1 @iﬂbﬁﬁ@iﬂbﬂ’/ unte2cyicos
R N .

' ! Augen fordern follen/ mit Diefer
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fidye Eronen: Gedandent gebobs
ven/ fo beFummern fie fich nidyt/ ob
- nidht Affter- Geburten mit unterge:
lauffen/ fondern find pergnuge vor

Dero guadigften Juacn cinen
fichyern Juritt gefunden g haben.

~ Die Jreude bat fie gelocket/die
Liebe befordert/ dic Hoffnung belez
, bet.  Drey wichtige Semuths-Bez
s~ fturmer/ toeldyen weder die Gedans
. deny nody die Worte alljeit Satis-
y | faction geben Fonnen. € Serfs
| Wnbrunftiges Gcebeth thut das be-
2
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fte/ die Kreude befrandig/ die Liebe
?efegnet/ und dic Hoffnung Anckers
¢ft su machen,

. ¥ Der Atkerhddyfte erhore dafe
) | felbe # und laffe Eeincn. andddytes
- gen Seuffser von feinem hetligen

Thtos




Throne abmetfenl bet be 90: i
feit / und dem Hoben Shues @
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anteetbaniafter Sufsfaniofter Kreches S‘\nm-:
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Aconer-Handlung,

I.
MERCURIUS

macht den Aufang mit einer
Arie:

1.
DWeP Scrontes Sadfen/ edles any
Sl Deberefiherin beriimter Landery

“© _ Ocbabyrerin der Liebes- Pfinder;
~ 2Dir bat die hobe HimmelgeSHand
Crivunfehte Kraffte anvertraut,
- Oaf man den Gotrer=Dring dovt in der Wiege
2

- . haur,
€ blitt belebte MTajeftdt (1%
20u8 allen Bunder=netten Gliedern,
sndem aus Seinen Augen= Liedern
Cin Sonnensreiches Stralylen geht:
Sein UTund 7 und Arm und ganker Leib
St Gideons und aller Gotter Seitvertreid,

. 7,
et Kommt Gratiens Fommt/nelmt dag Rinds
- as Surffen-Rind auff eure Yrmes
Wle - DafEsin veiner Gluth ervoaemes
LaftBeinen ungefunden IWind
| X R

|
|
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Dag befrdnte Sadien.
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| 57 Seine Engels-Lippen gy W
il Quf Seine ScywancnsLaut und holden Blieder U
S \ R, IS '(ml:t)n» @Q ’
Qluff! wickelt Jbn indiljenein: X

Ouff! breitet " {bm bie JOAnde unfers

Gt #r/ dev Pring beftandig munters - Agl.
G wird v euer Labfai feon/ (n
Fr wird den SiefFen-Trobn crfreuns
Und in Sermanicn gereite Luft aus|Freum, #

§ - agl o

& feyd mit ganker Macht bermulyt 3 | Qul
Um diefe Glangserfulite YOeges : 8 1o
Damit der Pring fein rubiglicges o

& dichtet Shm cin Wsiegen-Lieds

luff! lafjet DieEn fanfften Thon

Den Sdlaff befordern : Schlaff/ beliebter
Botters<Sobn.

._-—._...‘._--ﬂ_“
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|
- Die drey Gratien: 3
AGLAIA, EUPHROSINE, THALIA |
fingen folgendes AicgensLieds

I. |

Agl. Sdilaff! Enphr. Schlaff! Thal. Schlaff} |

(jufammeny ) belichter Gotter- Sobm |
Sdlaff auff Rofen R
Mt LiebFofen :

Agl.@ﬂ)laﬁ .'. Euphr__. @dﬂqﬁ'! Thal. @d')lam
Cufommens ) Dutheuver Licbes-Lobn,
ene |
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- RWennFlora die vareften Blumen qusfirent;
£, UndABiege und LWinveln mit Unmuls erfullets

<0 feydon dem Drin% die Rubenicht woeily
- Rie Db fo unfre :Bekimmmerndf ftiliet !

r p N |

- Agl. Ciblaff! Buphr. Seblaf? Thal Gehlaff?
Gulammen/) Du fdyines &offnungs=2ilo,

St[i-lbaﬁ mi[t’f Wivbnes

: aDjen=Crone;

| -J\gl. @d}!a.ﬁ: ! Euphr, @d}laff ! Thal, @cb[afﬂ
(sulammens) Du gildues irefFen-Scild,

€8 twehe der himmlifdysbegeifterte Iind

< 0t Bifam undAmbra auf lieblicye XD angens

- Crlaffe das fehimmernde Chure§arfEen-Aind

o frets Bejoardifche Seifter aunffangen !

- 3.
- Agl. Slaff! Euphr. Schiaff! Thal. Sdilaffl
- | Cufammens) Du fehonfte SivefEens Luft/
.ggﬁbbiq ?%Iugcn ’
JVUD erjaugen: e s
- A2l Sdlaff! Eupbr. Salaff! Thel, Seilafy
- \éaufhmmcw). Qi fegy Eein Leid betrouft !
- e Hefender machtigen HitmmelsArnices
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A Dag befronte Sadfen.

111,
QVorrede:

Gy Himmel Eront das Land mit Iiipreen
@ und € pprefjen s
Gt ftreuct yeif unNd fcwary / U Tladt
und erablen ansy
Gy fordert 7 taf wir balddey fifien Luft Ecmfﬂfn’
Und bald cr'ncuctzev gm Hobe Sachiens
Aaufi. . if
G (hldge (O harter Schlag?) und beilet gleich=
roobl wieber o e R
Gy nimmt die SefFin weg /und giebt ¢in Sir
- (Fen=2Aind; £ 2 i
¢y hemmt Die -{Jargwgic/ und reiet Jreudens
jedery
st fuft befeelteg Thonen
findt.
G eiot fich Traner-Cracht/und froher Schare
 lach-Schimmer/
sMman fieht den fchwargen Schreintiud bunte
YDiecte ftebns VT
Das groffe Sicfiens Lauf hat ungememe RNt
- et/
an eldyen Leid unt; Luft in gleicherms Paare
gehn.
@in beuteres Seficht /und tberfhroemmee Slams
men/
&in Seuffiersvolier Dund/und freperJrendens

Sdall '
. Cinds

G weldhen man
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. Das betronte Sadyfen, 5
- | . Sind faft mit gleidyer Mache 7 ju einer Jeit beys

- fansinen.
| £ freudige Gebure! O herber Traner-§all!
- O ift die Freude noch dem Leide fiberlegen:
ot Die Chue-NTatrone fiitbt/cin theurer Churs
R Print lebt
e | Die Surffen-D0iceb erblafit/ ein fthiner §ies
. ; fEen=Seegen .
| @rl)eifd)ct/ba[;mau&nchrnad) Luft/ als Unluf
rebt,
Sumabl/da audy der Tode die Lebenss Straffe
bictbet/
Lenn er die Olaubigen mit feiner Macht bee
vennt/
QSer o erbist 7 oie die odbfeligftes geglaubets
e, ftivbt niche /7 wenn ev flrbe 7 weil ihn fein
Lepland fennt,.
& l Cie lebt in grofrer Pracht 7 und trdgt die Les
!

bens = Crome; .
ie frimmt in boberm Ehor dag Alleluja any

43 Cie windfehet ftetes Seil dem Chur = und Sires
e - fEen=50bne/ '
Lnd tuffet:  Srewer Luch! Mit mig ijis

1 woblgethan !
"1 QUWir folgen T¥brem ABinck 7 als treue Unters
re ‘ thawen/ . _

-f- Und laffenunfie PHicht nur inGeborfam felyn.
-4 Sbr Freuden<poller Seift voill uns jur Froud ers
' | mabneny . o
% QABeil (bt ift ewig 7 ~und ung seitlichvollges

fchehne

)‘ | ‘s‘v)l' 3 ‘IBDI’b
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6 Dag befronte Sadfen.

Qoblan demnady wohlan !t She wevthen Sache
fen=Rindet.

Legt ‘Boy und Maljqve weg! der Kunsner fey
perbannt!

Qer-Taga ift lieblicher # vie Yuffte aehn gelinders

268 dag dem @‘imée Jooed und Unfall fey bee

anof.
Criveifet cuve Phiteht in tiefffren Unternelymeny

———

Und laft den frohen Sinn in IBovten. fhallbary
1enn/
s ABorten:  die fich nicht nach Jedner- Kungk

beqvemeny |

Denmvas nach Kinften fehmectt / ift Kinverny
nicht gemeitt., e
ABer Blumen fiichenwill /7 und Tubevofen findez = twa
Denmuf ein Tulliug in foinen Gavten fubrn;  © ber
Dice hat man Iintergrin/ und will doch Krdne N
e bindeny, ¢
An oelchern Rautens Keafft und Peelen find | toel
M.  tirty
QBernun dasHhelden=Hauf des GroffinSadys er |
fer.chyvet/ her:
Der: ehret audy sugleich dbag Churs gewephe = St
& A e X5luty | ey
Wnd: béves mit Sedulep <': wad: KindesrKraffe gee !é?
mwabvet: 14
Sind gleich die Worte (hledyt s ift dody ’l auf
Qer Tille gut. (Fer
AL
, Leid
1V, @ﬁt @,ﬂ




V.
Der Vortrag wird entdedet / was dep

I Sanbalt folgender Reden feyn
e erde. -

" Hodft-cefreutefte Sacfen)

[ Dag befronte Sadyfen. 7

A\
o9 ioffer Derren Geburths-Tag ift cg\lti'cl')a
it ‘ ) St ein Prophet folgender Lebens-Tages
ok weldyer durch GSottliche Fugung den Finffe
13 tigen IBobl~ oder Ubelftand prognoftici-
e, SBir vwoollen ung iego nicht in die Srembde
| wagen/ fonft wutde uns der groffe NeichssBes
1 berrfiber Auguftus jum Cyempel dienen / Deffen
le ANicken 7 mit gewiffen Sternen bejeichnet 7 die
~ Natue dem allgemeinen LBelt=Lichte uberlicferts
> | toelche das Seichen des Eleinen Bars reprafena
 tirten.  Wielleicht eine Worbildung ju geben/ dag
e er dermalleins mitten in dev LBelt die AWelt. bea
- bervfchen voerde 7 yoie Der Fleine Bar den Polus-
o | Steen infich faffet.  Auch wollen wiv mit Stille
- fdbocigen verelren s wie Lyfimachus, nebenft ale
g leny die fich von ibm bevfchreiben 7 bey feiner

Geburt ein befonderes Gefchlechtss Seichen habe
auffioeifen Eonner 7 nehmlich die Figur eines AYns
ferg in der Seiten:  Sum Bevveil 7 dak feine
Hoffung mit der [eit nidyt werde Sehitfbrud)
,. leiden 7 fonbern den dufferjten Termin Koniglis
L der Holit crlange%.‘ v mag aud der ?ela

“ (e




8 Daé befronte Sadyfen.

B e —— oy e i gy, - — — T

ven 2 muthige Scanderberg tuben /s deffen Haue
Dic natavliche Bildbung mit der Coefinlt ¢ines
Schroerdes ausgeruftet hatte 7 nicht obne fatifame
prbeacnbung/ er werde dermableins mandyen
urcEen=Sopff auff feiner Klingen tanten laffen.
Sonderns weil wir die ABabrbeir foldher QBuns
der-Q3eburten in der Nabe findens bleibet billich
unfeve 2ofung : e ndber/ iglicber! Gowify/
Dap Ferdinandus If, ein Romtfcher HTonarch/
bey feiner Geburt eine Hand voll ‘Blut detien U=
fiebenden angeboten 7 perdienct nicht fo grofe
Berounderung 7 als da Chur-=achfen einen
Vorfabrenauffithren Ban/ der mit einem 63old-
gelben Creuge (tinen erften Cining in die el
gebalten. Denn jenes hatte der Kanferliche Pring
mit andern §irftens Kindern gemein.  Dlaffen
Wohi ehemabls ein Konig in Schrveden Crich 7unmd
¢in *Perfianifther NRegent Sefi7 mit deraleichen
Blutszvollen Hinden find aufFgesvaen Fommen.
DOa aber ein theurer “obann [ricdrich mit ciz
nem IBunders Creutie auff den Schauplak dev
Sichfifchen Lande / ja der gansen IBeit Yich
berfuget/ witdes billich/ als yoas bodhit- linges
wmcines /- angefthrieben s und von einem Chrrotive
drgen Ober-SoffePrediger mit diefon Worten exs
Plarvet:
Hic geret crucem toti mundo confhicuam,
Diefer wird cin Creun tragen; weldes de
gangen LVelt in Oie Augen fullen wird.
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Dng befronte Sadfen, 9
Alleing was verfpathigen wir uns inden Vere
gangenctt/ welches niches suvnict gelafien hat 7 alg
bas blofje Andencten? QLI fepern anfeko eine
folche SiefEen=Webure/ mwelde nichtss als allges
lemes Froloctens jum Cefebetenbat,  Denn
wenn ich fage: Der Grmmiel hat Cour-Gadh-
len it cinemn Thron=Lrben begiinfFiget / 1o
tonte niches Brafitigers jur alierfreudigfien Yandgs
Bergnigung bevgebracht werden, Aenn i) fers
hee evjeblte:  Hiie Oem HohfE-erwintichten
Chur:Dringe find Cronen acbobren wor=
Oeir/ {0 ourde meine Diede ywar SBermwundes
thug /s aber nicht eher *Hevfall erbaltens bif fich
Die Qyewifeit in Beweif seigee. - Und aleichioolb
UEde man ebyer der Sonnen ein i Dt anzundensals
Diefe Wh3abrheit in Quoeitfel yieken fonnen.  Kein
Malvajicr wirdfo hervite Getficr hegens als in
Oem Sidcyifchen RivfFen-Geblithe aebrdnte
wobeiten concentciret {ind.  Cronen uberrels
et das undenctliche Alrerthum 7 in dem die Lel2
Oenmithigen Sachfen-Shibrer guten heils von
arderichen ansbif jun Jeiten des groffen YVits
Eelinds Cropen gefubret S vede vom un=
Oencflichen Altertbutne s weil ich miy eher aetraue
ke 7 Die verborgenen Nilus-Owellen 3u erforftheny
QI8 cinen von dicfen Aonigen sum erfien Stamme
Bater des el = beruffenen Sachfen- daufes
anugeben., -
Cin graues Alter hat ¢8 cebront 7 und voruns
aehlichen Seiten den Sternen gleich acfest 7 dafi e
{cheinen 1oill 7 als habe ¢8 die Craigleit bt ju
s Dits




Dag befronte Sadfen.

Mutter. LUnd wie die Cronen denen YLideltbes kende
fandten Sachfen=Aauptern erblich/ alfo iff auch  diefe
bas Gluck nicht faumig gexwvefen 7 Ybnen bochs - Das
beriihmee Cronen amubicten.  Die Bobmifche ~ 3ebl
Crone machte fchon Minenzauff dic Sebyeiteldes ~ ein ¢
grofien Rapfer = Sreundes / €hur= Jurft “Joa | tensy
%mm Beorgen des LrfFen/in annchmlichiter  + fich 1
vacht fich bherab su laffens voo nicht Sein fhiaus ~ Die G
et Verftand die Schmeichelepen des Glucks auff Vol
die Probe gefetst und befunden batte / daf devs | Men
feichen Erhobung mit ciniger LUngerechtigleit umd = Svat
ntreue verEnipffet ware. o war auch die ;609
NRomifche Rdpfer=Crone Chur=Kirft §riedris a
chen dem Yeifen fchon (o gut/ als auffacfest/ oo abjul
nicht bald das mirbe lter/bald aber andere bes nifch
dencEliche Urfachen um SuricEbaltung devfelben = Dén
gebethen/ und diefen Llorten mit woblbeddch= ~ ven
tigen Werhalten cinen Frafftigen Nadydruck ges e/ n
geben hatte: Hoc 1pfum regium ¢ft , repnae gluct

vc nolle s CUIN Poﬁ'} . m ml
s iff cin Bonigs-Sinn/ wenn mandie Cron als e
ausfchliat - Ml

Die citiem das Beliicl und gleidhes Rechtana U9 P
t‘t"&ﬂf; | 6

Oleichrooh! habendie Aelt-qepricfenen Sadys g'}t ¢
en fich foroenig der Cronen/algdie Conneden

trablens entiichen Formen 7 dafnicht 3o Acine g:[)-‘"
viche und drey Orronces it ibren Baplerlichern 2:‘7“9‘

- Reidhs-Cronen gepranget hdtten.  Noch heut  =hal
g Tage woolt iy eher [Gugnen s daf ein helfpies 02

e




Das befronte Sadfen.

fender Demant begierigen Yugen licbfofes alddaf
Dicfe arbeit onne im Jrociffel gesogen werden =
Das machtige ELuropa wird wenig Croners
3ehlen/ von weldyen niche Chur = Sadyfen
ein groffes participire.  Die Cadbiifche Maus
ten-Krafit hat die hochften Majeftaten bevovgeny
fich um Sachfifdy Gebliith ju bewerben / und
bie Sddyfifche Olickfeeligbeit hat vielmall ihre
BollEommenbeit bey Bomglichen Princefine
et gefunden.  Das immaorbliibende Yndencken
%rau Magdalenen Sibpllen/ Chur-§firfF
a

Jobann Georg des Andern Gemablin/wire

ein permogend genung/ ein fattfames Jengniis
abjulegen / indem Gie Xomifche Ky er/ Spaa
htfche Grof-"Brictannifche/ §rangdfifdyes
Dénifche/ Schwedifche und Polnifche Croe
e in ihrem naben Gefchlechts s Negifter fiibres
€/ 1o nicht unfer geliebtes Sachfen 10 hocly bea
gluctt wave/daf es nuch eine Roniglidhe dobeig
n fufalliger UntesthanigPeit bevwunderte ; und
al8 eine hochft= crfreutefte Grof-§rausATutser
l:h'l_l aller P}ﬁkbumrbuubenﬁer Devotion gliicEfe¢s
g priefe.

o wenig nun. ein Preifrotediger Demant
Wit cinem Crypftall umtritt / o voenig, wicd deg
bochfteerrolinfelyte / und vom Himmel gefehenctte
Chur-Pring die angeetbte Cromens 1DGrde
serwechfeln.  Und wie? Selyen wir nicht die
Rauten-Crone fic um Seine SHIdfe fhline
gen? Jft mix vedyt /fo it cs cine Gngclﬁ.{aantg

ol
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Die ibr durdhdringende QBarcung cowdbret.
o allen Giffte des Neeides und der Linfalligs |
Feit / Der diefen Sachfifthen Rauten= Crang
behauchen tolte. Und o allen mifigunitigen
Sufallen 7 dic ung in vorgejebter Cronen=§relis

urchblaudbtigffen Landes = Vaters witde
ins Mittel treten 7 uwd duvch feine licbreiche SVers
feung Die gefammten Unterthanen m thren ges
fehopfrten Srolocken unterbalten.  Denn dic fuipe
ach ! allerfafiesten ABorte:
PRIDERICUS AUGUSTUS, ELE-
CTOR SAXONIE,
laffen ihre Buchitaben andiefe Lok 2 erghictens
De Scile verfesen:
EYX SUCCO RUZAE FLORENTIS
GAUDIA SERVFIS, ST
Dichitz anmuthige Udorte 7 roelchen taum die
Oeuefthe @prache actwachfen gt/ {ie mit folgens
den Solben s uberfesen:
s qicht Ocr frifche Rauten-afft
Den Unterthanen Srend und Arvafft,
@intemabl fthon vorlangft die Thorheit ihren
§eptctnicbcr gelegt 7 da die Thracier die Cebure
et Shrigen mit Thranen eingewweibet baben.
Gleichyals wenn man der auffachenden Contie
Shranen entgegen fchicken folte.  Oefcherder |
aten die Lacedamoniichen Knaben 7 tocldye den
Geburts-Tag des Ypollinis vor einen groffen Fey
¢r

Ll gy el el . e —

n Das beerdnte Sadfen. '

voelche fie darkeichet/ und eine Himmelg=Kraffts *

O¢ ftoven folten.  Der Liabme felbil unfirs |




!

7

ret.
igs |
117
11l
1=

0¢

(|
1t

[
{9

9

4

T8 i

Das Wefronte Sadfen. 13
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¢r-Sag biekten e Die Si’ungfrmml Der Dianz,

Ul cin politer Seneca hielt es-feiner Plitht gew
nafi 7 aveffer Derven Oeburts=Tage die Obets
& 1clic por andern Tagen cinguranmen/ oennee
fragt: Quidni €go magnorunt VITOT U
Natal s celebrem 2 Warum {oll ichwiche
guoficr dacrven Gebusts-Caage feyevlich bes
deben? @i geblicher Patrior HHD Eachfifthes
Sanbes:Gind fragt nicht weniger : QOvidii o
gl Pi'z'fzu'-pé;‘# natalem- eelebrems 2
YD1¢ folre mit niht Oev Geburrs-Tag el
Ies grofien Chur-Pringen 3y einent §epers
Cage dtenen?  Joun/as eitr feder treugefinns
ter Sadyfe in feinern Jocrien fubret 7 Defien liz
focnder Dolmepfcer foll die blade Sugend {san/
in Pindlicher Verfiherung /s werden die AA0r2
te nicht nach der €lle Des CBerftandes / fondern
Des Ciilillens abgemegffen wevden _
Satnit abee die Begicrde ju horen auif etvas

goroiffes gemwiefen ywerde/ by wiffen geubte ine
nen olynedems fchon /daf dee Crone 10 Offt niche
tware gedacht morden / wenn nicht dev Snbale
nachfolgender Neden Cronen folte sum Sicle has
ben. Llud roar weil biel Treffligietten picl und
unterfchiedliche Cronen ju ihrev Belohnung vors
mabls auffgefordert /fo mag vot diefes mabl nue
die gefinffte Sabl aus dee veidyen  Cronese

Hienge hevfln tueten. ~ Dpehmlich

Ot
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“W___Oubirine Sadfm |
Oie Liebed-Crone

foll voran geben 7 als toeiche der gefamten Croz

nen-gerrligbeit den Grund geleget/ und

Die Lebensd-Crone Auf
foll fie begleiten / weil fie pon jener mit Rect eine
ochter genennet wird.  Joeenach 1wird

Die Nabmens-Crone
fich Bervor thun 7/ welche cine frumme Lebrerin
abjugeben fcheinet dev Funfftigen Gluctfeeligleit,
MMit diefer aebet

Die Hoffnungs-Crone
in gleichem Gliede s welche unter andern aus dee
nen eTCten Perlen Thrift - JurfHlicher Tie

genoei witd bereitet werdens dag yir

Die BlucmunfchungsCrone

mit heiligen Seuffrern und Flelen das lette Opfs
fer eines unterthanigften Beginnens feyn lafien.
Aiem nun die FWelt-crmunternde Seburt eines
Sachfifchen Chur-Lrbens einige Negung
giebt/ Cer Yoird obne mein ecinnern der Geduld
befeblen/ fidy in fuvter Srift von unformlichen
Livpen niche uberroinden ju lafien.

P, A~
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Das befronte Sadyfen. 15
V.

Arie

Yuff den Churfurfil, Ehe-Seegen,

%(\cr ‘3.au

@3 vingt die 2An

‘Tn belichten Sonmer-Seegens
bey doch

Sleidymobl nody

%eﬂh ein ge{mm Regen

Nife bluibt
Linbemibhe

Sadfen / wie gefiillte Xofer)
Da die Krafft

Segen {hafft /
iﬂnem Segen mit lnebtoren.
3.

Seqen fteht
Segen gebt
Uber unfer Land und Leule
Segen quillt
unb erfulle

sinfer Hers mis Srenden-Bentes
? . Denne




Daé Bcfrfmte Gad‘)ﬂ'n.

wm - e o g— e | o

4.
ann e8 ladht
SHimmels - Pracht/

nd laft feine ‘Tropffen faken
Aus der Hiand
sft das Land/

Onf crf’rmt‘e Hergen fwallen,

G [y und men
Stebern fthon
m gcfu nefent ‘chgrugcn/
Q0 die Keit
Segen frreut/
Segensfo das Leid befiegen.

VI.

Die @neﬁeﬁ Srone.

Hodyaefchante Sntvefende.
Je Hobe der Sachfifchen Chue

@Uotmd}c @chickfal nichts melyr ubrig ges

laffens als einen blubenden 2AfE ohne -
Jweige. Oleichroobl /el relolvutc U)rrﬂcnp- |

Devben der Kleinmuthigleit nichts einvaumensers -
inneve

:rCC_..

oer voullte fich fajt neigens indem das




—— Pl e —— e —

4 A .
L 2
¥ Ao
¢ v 7 -
F‘--

k. Das befrdnte Sadfen.

J/
- tnnerte man fich einer *Pyramide 7 weldhe Jacoa
- dus V: Konig in @)d)attlanb malyien dief/ dave
Quff eine Crome von ben LBinben angeblafen s
- und pon Donner « Keilen beftiivmet WuEdes wis
Oiefer «Hevvifthen Lofumg :
. Adbuc ﬁﬁfn
Aber doch
Stebt fie nod. _
Denn da it die Spempel vor ims Lattens daf
Wohl ehemalyls der Sadyftfhe Ranren-Crang
it Dietrichen dem Veertricbenen aus cinem
Saffe bervor geblihet;  Daf eineintiger 6. Jabe
- uiger dgyeinrich die Doffnung der Lnterthanen uns
Cteeftiages  Daf der Angebiffene Sriedrid) und
- Sricdrich der LrnfFe / allin thren deldens
- Stanun untechalten; Dap eine rvachgierige
- Dand mit den bepden Gebriidern rnfEen und
QIlbre%ren vie Sachfifche &offnung entfulys
et;  Oaf der vounderthatige Simmel denen
cingigen Chur- Qicften/ Augufto/ Chriftiae
no dem Lrften und “fobann Georgen dem
Lrften/ glorwindigiten Andencfens / Die pante
+ Albertinifche Linie anvertrauet hattesfo Funte
Unfern Landen Veg Mutly noch nicht entfalien/d@

= ¢in Loens muthiger rlfbrld) %luguﬂ une
as - tev den Thrctifhhen GSebetn und Carthaunen die
ez Doffaung der  gefamten ChursFamilie an die
ne - %mt}c frelite/ fondern ¢8 blich bey diefer RAovs

24
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18 Das befronte Sadyfen.

Adbuc flat,
Aber dody
Stebt £r noch. ..
ﬁm en it nachy dem Grunde / wworauff der
Secbfifche Chur-Stamm berude/fvift es nichis
als lauter Licbe / Liebe.  Denn unteefuchen roie
vas Chuvs Prinsliche Lager etroas genauet/ / o

hat ¢8
Liebe 1iber fich/
Licbe neben {ic)/
Liebe unter fich.
e Erafftige Sonnen=Rorper veifet die Augens
fich uber feine ABurckung ju versoundern / wenn
Oi¢ Crfabrung jur bejten Lebrmeijterin Kb ans
iebt / und bejeiget 7 dafi Feine Panke einkigen
sachsthums und Cedeyens ohne det Sonnene
Gmﬂut, fich vubmen Fdnne/ fondern jener Auss
g tuch die ObersLHand behalter dacin gefchicktes
fnfel beym @mgxge eincr Konialichen SNa cfmﬂt
uber das enttowrffene Sonnens Bild diefe Iovse
fege:
Qvos adfpicit, beat,
2Autf die Sie Strablen fbidlty
Die werden redht erquitlt.
Obder der gelehrten Seder cmcs Aoeltsoeifen diefe
CiBorte absuborgen: *

Corpors alit, /hg eOCats CORCOGUIL 1w,
Yy

Gie

B o P o o ||| .4y s ,_.2._

R

{

1
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: a8 Wefrdnte Godfen.  1p

Sie Lot die Saat bevans/ fiemadhe die
; Svicdhte veiffr
; Das eine macht 'f;e'rﬁtgcid)'/ 0as andee abee
. ciff. f
Bielmelr wird die BVerroundertng jur Meiftes
vin 7 da des Hochften Giite Strablen deg Sie
gens 7 Strabien Deg Deils qufiden Sachfifchen
%urﬁcmﬁ[bt@n Hevab gejebictt.  Dennestvird
Der Aarkeit gemal geredet fyn/ wenn wiv i
gen/ dap Chur= Sachfen. in hohern Map
Licbe uber fich erfennets
ABenn ¢8 gewif it/ was cinige Federn verfichern
wollen /Daf; Die Ungavifthe Trone ihre Ynfunsfe
vom Hirnel habes und durc) den Diengt dev Einged
ey uberbracht worden o maffen toiv billich dafe
- [elbe Saupe bodyt gliictiectig preifen / Dem diefep
Dimmels, Ornat ift auffacietiet voorden.  Abet
veil der Sroeifel diefer Crychlung nody im Aege
!}ael)et/ fo toolte ichmit befjerer Gervigheit fagens
Vie Gottliche Liebed=Tlanmne habe den Leib une
fever Durdhlaudheigifen Landes=ATutter mit
unendfichrgroffever Kraffi befvonet 7 als vormalil$
bie Perfer nacd) YAbleben des Varananis der bine
| terblichenen Scnigin gethans  Denn voeit bie
e Meectyeichen von dey vermittbeten Sehroangera
thafft vedeten 7 und die Sternfundiger einen
sonePring peophecenetens hat ficy die Unters
: thanigteit befliffen/ den febroangeen Lot mit ciner
Crone ju bedecen 7 und das in filler Hoffaung
o) vergrabene Kind it dem KonigeTitul sue
| | B a2  beels

&' o T

T &2 €7 N A & W ovw N

i
y




e Loffung nicht
mit 2Abervits 7 vevfprechen ihnen auch in jufuntitis
gen ABechielDingen Feine Getvifbeit. Daas
ber die Churfl. £be erft nady etlichen Sabren
anfangt fruchebar ju werden;  Da den theures
jten Landes-Dater unter den frachenden Cars
thaunen gewiffe Doffnung eines vergnugenden
he-Fegens begleiter;  Da diehole Landes-
Miurter unter viclen Oefdhrligkeiten unverttic=
tes ABoblfern genicfiet 5 uud da die Sichiifeche
ChHur-1Vurde cinen bochfi-crvuntfchien Lrben
yoillfommen beifit/ twer yoolte denn die hirmlifche
Liebes=Crone nicht iberall erblicfen 2Nenfchens
DMacht ijt ohnmadhtia 7 wo fie von gettlicher Lies
be nidht fecundiret witd.  Desmegen verlicbte
{ich Dot Jacobus IV. Konig der Scfotten in eis
nen Brang/ in weldhen der Hebraiihe Nabme
©O1es 3u lefen rwar 7 mit diefer ‘Beyfehuffts
e X In virtute tua '
Jcb babe Safjr
-- o Indeiner Arafft. |
Ssrevlich mute auch bicr cine hobere Rrafft pflans
gen/ arten und. fegnen/ folte anders etne vollz
W Tommene Erucht volFomsmene Freude gebdlrens
il 31t mie vecht /4o giebt der Hochgebolyrne Chur=
1 #rbe uns cinen heimlighen ABmct 7 daf Shn
0 das Sinnbild Henrici IL Konigs ju Navarea
L wiche miBfalle /da G vier Cronen malylen / in die
0 Onatten den Anfangss Buchftaben feines Nalys
£ mens H fesens und fie mi¢ diefer Scbrifft umfafs
£ fen lieps B Mo Gra~
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Dag defronte Sadyfen, l 21

Gratia DES fum id, quod SJum

_§cb bin das / was ich biny

Vird) GOstes Gnaden -Sinn.
%’inicmahl ja bice em uneefchopiilicher Vrunnen
der gottlichen Gnade fich croffuct/ aus weldyen
eine Kiebes-rvelle Die andere treibet /und die aan=
Be Surfen-MWiege/ ja dag gange Churs&Hauf
uber(chwemmet. 3k miv vecht / fo viefeln fona
derlich Bier YiebessCOrvellen 7 voelche den Sich=
fifchen Rauten=Rrang hadhft-annehmlich, und
au emem reichlich befronten Paradif machen. O«
ver bey ten Eronen = Gedancten ju bleiben / fo
ubereeichet bier die gottliche Licbe 4 Croneny
oelhe angefubrten vier Bonias = Croner den
Borsug ditpaciclich macdben.  Die Lrfte Lies
bes-Lromegicbet die LeibessBirrer/ und it mit
tauferd mabl wmebr Shasbarkeiten befchyvdans
gert 7 als eime Fofibare Konigss Crone.  Seby voill
anigo nichis von demwobleproportionirten Leibé
fagen /oelcher biflichs als ¢in élugw Meiyterfruck
bon ber Allmacht 7 Ieifibeit und Liebe feines
Cchopifers seiact 7 fondern begntige mich an den
reffligPeiten 7 s voclchen die aunftige Tatur den
untmgleichlichen Sirften-E obn jum Srben eine
aefett. SNt annchmliche Gieftalt eine %vmf)t‘s?! 3
gottlichen Liebe /fo voufte ich nicht/ ob Adonis H§
artigern fineamenten fey aexeichnet gevoefen /als
ber hulde Sriedrichs:Cobn. - NMofen und Lilien
baben fich sufammen verfchrooren / nicht eher von
leinen YOangen ju weichen 7 bif fie ein graues
D 3 Pliter
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et e T —

QUtcr avtenet,  @omd die Qugen Dolmekfchet
Res Oemuths 2 o verfichern uns die [ebhafften
©tiablen dev ayffachenden Sadhfen - Sonmner
Oab dic @eharffiidhtiofeit AungufFis das JAdugens
Bliten eincs tapffern Annibals ./ das Demante

uncteln CburfirfE florinens / umd hochfeligen
%crm Grof - Vaters / Churfireft fobanu
@eorgen Ocs Drirren bick ihre Refidenz qefune
ven, haben.  WHaben fhwitbare Adlex icht uns
roehrbaffte Tauben. su Kindern / @ Ean ich bt

ager/ 0ak ein fay

e'er C, Marius, ¢in getvaltigen

aximinus, ¢iy durchdringender Scanderbegy

¢in Delden 7 joing
feine @‘émol)tc 3 |

endey 8?“ otich 2Augnfi

bren Ctben eroeblen. Die

anveve Liebes=Crome bringet die Gemithse
Durter /s welches vb fie pledd) 7 wie die perlen i
shren Mufels/ nocy sur Seis verborgen liggens

fo weifen yng doch
BCIL/ 1038 von den

oroffen Yittelin

brel alovwodiedigfte CBurfabs
E ddfifthen NachPormmen ju

offen. Iy will fagendie DHershafftiakeit des

08 / die ABeifbert ngufPis

vie Fevtigloit Churfiirfy “gobany Georaen
O¢s Lrffen/ die Grofmuathiglert des BTN
ters und Geof - Vagers haben ibrey Cinjug,

Ubice gehyaleen / un
m,tb wicht ¢lyey

uheit evlanget,
2ie dritte LichessCrone liefrt die@eelens

urees £ ie fo

der auggegafun e

D voerden dag edle KirvfFens
quittiven / bif: fie ibre Volls

nte die Yiebe SO veichlis
TOCH/ alkd Da i o Kind-

Wi
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Dag befronte Sadfen. 23
. Bl_fm'kginﬁl'lsﬁ‘inbe/ ein Sunoen = Lrbe juny |
- Dimmels - Crben angenommen witd 2 Da ein
unreines Serk jum Sdyat=K aftlein des hevelichen
Olaubeng-Goldes/ und jum Tempel degdrencinis
gen Dinmelsz Furften ift gemachet worden. Die
vicrdte Liehes-Crone jicret den Gelichten mie
Ollict'sGiicern. SDiclt es dott Plato vor eine feiner
groften Glictfeligbeitens daf e feinen Urforung
Bicht Denen Barbaren und Zuslaudern/ fordern
Oer Griechifchen Mation sudancten hatt ¢/ fo mife
onnen yoir ihm grwar dicfen. SBorjug nidyt/ i
tivoegung /dag die Griechen an politer Lebenge
"t und fchlauen IBiffenfchafiten uber alle Vaile
Ge, hervor vagten / als der Betg.Pico de Terraire
uber andere Geblrge.  Alein/ wenn einer fic
« befionet 7 daf GriechertLand jtvar viel Aelts
- Oelebrte 2 aber dennoch damabls Eeinen Dite
mels = Selelyvten gebohren 2 der 1itd 1venig Lre
fach findens einem verdammten Hepden weaen
Oriechifcher Geburt u graruliven,  Dier aber
tit ein Pring hevoor/ dee fich mit Beyfall dee
ABacheit einer unvergleich-hobern Seburtl rilys

;

men Fan, €8 ifk etwas 7 wenn idy fage: #e

Bennet Gachfen, fein Bateelond /1veil die Srfalh=
ung ‘Burgen fiellet 7 dag: diefes ChurfirrfEen-
tbum mebe Selden; auffiusvcifen bat 7 alg vote
mahls Griechen-Land.

Cin mebrers iftg, wenn idhdariu fehe ¢ ¢butr‘

Sadyfen befpiegels fich an “(bm/ als an Sei?
tem Zbenbilde/updhat %

brfovisl Cropen bee
4

(chiee

1
!
|




24 Das befronte FSadyfen.

o febiedens fo piel Yander ¢8 bcbcmcﬁet A’!"?as gtoﬂe
v aber iftes, wenn idh endlich tuit beyflige: Das
Chriftliche s das rett-glaubige Chur = Fadblen
eveennet "yhnbor feinen ChHur=-Dringen/und wie
68 felbftdem Chriftenthum im Sehoffe fike / alfo
bat ¢8 auch das Seinige beuqetragcn/bap Shrift-
fiche Adern von “ghimherjtammen,  Da wun der
Jiminel vier Liebes-Cronen tiberreichet 7 indee
ven Suitten aleidfani deg Printen tabme firalys
fet ) fsYofirde eg ber Billigkeitnicht su nabe fepny
wenn man eine Oebuvts: ‘)\unge perfertigte/ das
rauff feine ©dyeitel mit ciner Crone aus den Wols
chen gesicret wurbe s devgleichen fich. die Sriechis
fehen Kanfer vormabls bedienten 7 und fich dabeg
BsocaQescy, DO BOLL qelronte nennen liefjen:
Jedody voeil Ihmbder Litul: Von GOL-
tes Buaden beffer anfrelyet / fo bebdlt 1 aucly.
Diefe. Lofung:. |
Gratia Dei fum 1d, quad [um,
™cb Bin. das/ was ri bis,
Durch BOeees Gnade nﬂCmm
, Der Trubling voird eher vhne Blubmen féyny
als ein. Sdchfifcher Ra*rtcm%’wmg oline Lich-
Baber. Sumab! yenn &v uber die Jeit in feinemn
Stamme verboraen bleibt 7 und bernach gaut unz
vermuthet 1mt5’u|’mc1(3enbcnSx notpen hervorbriche.
O! wievourkelt die Begierde feines gleichen 3u fes
bewju gleich mit dev Ehlichen Liede ! ‘Diefes ift die !
bon:bfermuntfdm Gendte s 31 welcher ftracts bey
oo exffen Beploger die -@uﬁuung auﬂ’lgben,
44114




Das belronte 6aebrefa: :;f

Oenn ie miehr die Fortpflansung des Sefchlechts
Dag Gefchlecht vevewviget/ ie begieriger ift die N} qz
tur/ durch diefes Mittel ihr die Unfterblighett su
eriouchern. 548 nicht wabr/ femebrder Xaye
ten-Croct wurfielt/ ie weniger wird erder Hing
falligeeit nabe feon?  Da aud) die Sterbligheie
Churficfl Hauprer inibr Neich sichet/ fo Fon.
ven fie fich durch Zeugung ihreg Sleichen diefee
iothocndigeit crwebren.  Lad o ein MNomis
fcher Augultus, Nerva und Trajanus di¢e Datug
bicrinnen jur Sticffmutter hat/ fo muf eine fluge
Aabl die Sitelle der Tatur vertreten / und den
Tiberium Trajanum und Adrianum jum Neidys
Nachfolger auffftclen.  Nun wer twolte alduben;
dafi eine dev allergriften AWolcken die Sonne fi
bedecken Fonte/ daf fie ilre Wirckung dem Crdbos
- Den gant und gar entyichen foltes ich will fagenys
-1 ervermag die Liebe 1o su bergen/ daf die bitsige
| Begicrde fic) nicht etrwas mercken liefle!  Die
 Slammen Fan man: wobl judecEen 7 aber wer voill

Der Hiteibre verborgene Nacht hemmen ? & Alfo

1/ Mag die Churfirftl. Juncigung dem Himmcl

)z thre heimliche Sefftigheit abaeborget haben [ abet
B Oie Frucht Derfelben liegt am Tage, und locket
2 Pag gefambte Hobe Churs Hauf / dem saxt=qcs
t. §  Hebteyion Prinke fo voenig treue Liche su berjagens
02 P roenig fich der BVenuss Stern vonder Sonnen
ie 1 itfepnct. IWae hat dicbitrernTage der Sehwans

 Qerfchatft der Durdhlandbtiaffen Sran Mutter
t i uberipctere? Rickrebe. %Uaﬁ hat Die durdhvrin-
5 gells
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3% Das befrinte Sadifen.

aenden Geburths:Schmerten beficat ? Die Licbe-
%Die Liebe wat es aucly 7 welehe bem Sieghafjten
Hit, Vater ¢inen annelyml Asinct entgegen fihicd=
te/Die frembde Lufft ju felbfi-beliebter Jeif mit Dev
ginbeimifchen vieder su vevtaufchen.  S5a die Yiebe!
Die Liche hat fo weit umb fich getvureltly dap 1¢
nicht nur die Grofisjrau-Nincterlidhe Hobeit

angebalten 7 mit “Preif « ourdigyter Oegemvart

et/
- gen iy
Qinige
- e fry
- bardt

i

Das bnc&amicbl;ige QABerck jubefeligen 7 und mig | 0 -

tluger

dennten einpuichicken,  dunmehr hat die Liebe
Derivedifchen Gottinmen folche Krafft geroonnens
Dap fie ehet dDas Seuer s wie Prometheus, Hain
Simmel holen woiirden / ehe die LiebessFlamme go=
aen vas hochagelicbtefte Churs Pringlein quslis
fhen folte.  Lind woeil die Cyrempel hohor Perfos
wer {0 frudhtbax feyn 7 dag fie bie Menge Ter gcs
tigaern sueince gepiemenden Stachfolae anloctens

{0 barff i) nicht vergefjen / DAk der neneentjtana | l‘“

vene SurftensGlang aud) ber Licbe unter fich
%emabr werde.  “Oeninie michr dew SucfEl, Churs

i¢ grofferer Sicherhert haben fich die Unterthanen.
Jugetvoften / wnd iemebr find fie fchuldig den Joll

¢iner nuterthdniaffen Siebe abjuftatten. Soleichs

te fonft Sranceeich gefinnet fepn mag/ o behalt ¢s:
doch den Rubus ciner beftandigen Liche gegen de
Kanig, . Und dagvedliche Teutfehland / yoie s in
eiclen StaEos diefe fine Madhbaufhafft befchas

(1147

rfabrenbeit bebulfflich ju feon £ fondern |
~@uch das ¢dle Sranctenstand veebundens Licbegs &

brondurd) eiucn gevviffen Crben befeftiget wirds

- R

- ——
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Das efrinte Sadin. a9

be. | Mgt /- alfo léf}fct e8 Jich aud)in ungefavbeer Yiebe gee
en | 30 ibre Surften nicht dberaltigen.  Ach! die
Fe | Ciige Kiche der Unterthanen hat wobl chermals cis
er | Benfrommen deenog 3u Yhrtenbery s Ebera
vt | Dardten den Erffen/ folicher gemadt/ daf e
fie | finmives Haupt auff frepen Felde dem Sehofe
i deg ieden Untevthanen fidyanjuvertraues getraua
¢ € uch unfere Sachien laffen ihnen i Gutly
¢ unb Bt nicht fo lieb feyn/ dag fie e8 nicht aus Lics
| Bejuihrem Sandeg-Herrn auffopffern falten/ voenn
ge | S8 Diedoth erforderte/ o wourde nicht allein cin
pe  EDler Reibifely duech feinen Todtdas Leben Chura
SurfE Morigens echalten 7 fondern dle Liebe 75
wurde ¢inen iedentreuen Lnterthanen darju quffs
~Wunteen. Da nun ju ciner allgemeinen Sreude
¥nd Sicherheif ¢in ‘gﬁtﬂl:&bt’ﬁ,ﬂit!bcs,# Pfand
- Sebohrenwird/ adh! ie folte uns aud)y dre bloffe
AWiege Deffelbennicht cine vervoundernde Liebe
 benbuingen? Sumallz daungdie Huffnung ane
- lacyet/ und mit viclen Seugniffen bewelret / e
| Werde dem: Kanfer Augufto nichts abgeben/toenn
o, | e die Benfchrifft feines Lbhrens Lrantes ente
| buensdaer auffeiner Miinge den Titubfiibute s
| Sains peneyis Bumanis
o Das Heil men[dliden Befchledyesr
e | W folclye mit ciner Eleinern Berdnderung higs alfd
g | Qusfprechem: laffen: _
o | Saltes Generis Saxvonied,

T —

I v
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favth ibres gnidigften Sucfen henget 7 it and | Doy .

vem erften 2Anblict des jur Chur 2 gebobrnen "Qlliilct

Pringen jubofien.  Und weil devgleichen Soffs 7y

nung aud bey dem ABienersFranenyimmer blulyes Ic

t¢/ Da Dev junge Ladislaus, Kapfers Alberti II. Deh

Gobu/ die Stadt Adiendas evjtemall mit feines

bhoben Ankungit begunftigte / indet jie cine nntevs

thanigfie Liebesz Negnng verpflichtet/ jum Hez |

foeifh et hefftigen @cl)nﬁld)t nach threm veehrs 4

magioen Cebheven/ ilym cnen artigs verfertigten Qe jel

Perlens Rrant ju uberveichen  Dic Kvjibavs | e

Feit Dev Perlenift bey uns nicht einbyeimifch / fonfk ¥y liels

folte ¢s an deven Lieferung aud) nidyt exmangekn, Dad

Afber yoenn AugensPerlen s ich meyne undverfalfchs 7)

¢o LicbegeS hranen bier atiltig feyn/ wollen wiv ¢ | ‘
el

an Darjtellung cines Pervlen-Lrantses nicy rehs
fenlaffen.  Nun die Augen find befeudhtet/ und
i¢ befftiger der Liebes - Strobm fich in Treudens
Shransn eraeuft 7 ie gefchwoinder mup dev NMund

perifumen. .

ouffdic Ciebes-Krone. ° |

%.j’e Lieh” wbermaltiget Hitnmel und Er»
it S et/ |
Sic fehleicyt in aller Seeler cin

Der
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wd - Der Fuiibling Ean eher Rarciffensavm fverden/
:"‘,r': - Aldetoas obne Siebe feyn,

hes Oie gottlidye Regung/ begeifterte Sunft
i YOcherefdet die Hobetr) die Schdubeit uny

1oL Kunft/

o 1 L Himmels- Brungt?
2 |

btz |,

B 2_*
ten !-3ic{iebe der Licbe/der hddh(te Regierery
avz | Zheilt feine Gunft nidht (pavfam augy
nfe 15 fiebet den umibermnindichen Girbyrer/
i Dag hodbeerdnte SadfinsHaug

‘i:’; L D Gjéttliaperchgen und bimmlifche
a4l and

52; i Chur-§iftliceEhe fich madyet bebandes
s | 0 Himmels- Pfand! 3

no
Csladyet der Liche veig"gnﬁgchbe Revpe
= Alsein Rubin und raver Steiny '
s cinem beﬂamr}rjten Ehurs Pringliden
| erge/
O Mamdev(dhoner Sicbes-Siyein!
- iediebliche Flamnreift Ehlider Lohny
- Gie gievet/ die Hobes den Furflidn
i Thron
P Himmelg-Sobn !

J.w. el - 4.‘153&
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LH e e et MR Tt e e
Vi N | ﬂ)c CLl

S¥Bietoaflen die Adern/vie raufeien dieGlicoes | Heruc
Der KoniglichenTrefligheit! | oo
¥Bic Fomunen crquickende Xegungen wiedet/ | Marce
Da fich das Hiobe Chir-Haug freut! be e
Den Yugen/ den Ohren/ dem IRunde/  vung
dev 2Dyt - feelte ¢

St fiegende Flamme dev Liebe betwaft/,
Q Himmeld-Luft

L :
Dic Flamme befpringetaudy vege @epiichee|
Der Unferthaneningefammes
Gic licfern der Liche gesvohnliche Shuiters
Sie find mic veiner Sluth beflaymme s du
Sie opffen vor Liche aud endlich ibe Blut)  defio
Siefymeige -baéj p].}bgllid;, verfihivindendt %bcnni
t |

1 | q
I Quft t
O Himnels-Sluth?  Fomme

Hx. ; ‘%3_611 Fr
N9e gtvn& e e

Preifwirdige Antoefende.
MSRD e Cronerts Yegicrde ift o Fdfftio/ wiche u
SSAWNGE fie audy Die Suden jubefeben fikh D telefye
Mo milyet 7 il voill fagen 7 dag fie den RUbE - Seprif
L dev DevtoekEren i unvertoelcttey %‘l‘;‘: ‘
k! ' ;
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- heerbalten will,  Wer die Leiche des Pelopida
ooy | Fetuets Der Fennet auch die goidenen Croment
- fockbe feinen Delden « Thaten jur Berewigung
Oienen folten.  Auch ift manchem bewuft / dag
Marcellus fich eben fo wenig der Sterbligleit has
- be evioebren Ednnen / alg dev herrlidien Xebrda
el Bung nad) dem Tode. So bat aud) der ente
- feelte Cattriciusfeinen beffern Secr s Hold feines °
aft | RBoblverbaltens 7 als cine Crome. Veehmlich
w3 Ao I,
I Oie Werehrung der Sterblichen ift bifitveilen vers
dwenderifd) 7 daf fie aud die Sodens Kuochen
felbft anbetet.,
DL Ofber vwre Ftmen toir denen Todess Cronen
dag Gefidyte vergonuen/ da boldfelige Lebenss
- Qronen ung erfrenen? €8 rodre denn /7 dag
Durel) Entgegenbaltung der Finjternif dem Liche
[t Wefto 'gtéy}em ZAnnehmliglert jurouchfe. Denn
poe oenn die freudige Fama mit diefer Lebenss
Das Landlerfiillt: Der Groffe §riedrich Aus
- Quft bat Cein Leben verdoppelt ! fo bes
- Tommen auch die leblvfen eing @?ﬁxtblxg&;tz
=== und von dem Leben eines lebhafften ChurPain.
- RenTrafftigen Lebens-Cinfluf : Sonbevlich wenn
~ Die glankende LebenssCrome genater indie Yue
- gen lenchtet 7 qvelche vom Himniel der Chusy
- Pringlichen Wiege ift andevtrauet worden,
% Sigismundus IIL Konig in Poblen lick einen
tig/ tacht unverfuchten Pinfel drey Brdnme mableny
hO weldye bie Kunft sufammen gebundent 7 4ad Dicfe
ub® - Geprifft davein vevtheiles hattes

i
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____‘E;Zi;‘}?ﬁ}b!imfd dantur, T | dafi
Der milde Limmel giebt/ - 4D
Was bobes Yefen liebt. - nedh)

Ber eine Probe diefer Srons Befliffenbeit in | Oie ¢
ver Criabrung fehen will 7 Der Fan fie dort bey toi¢ |
der SicfEl, LagerfFate antreffen. Vom Hime | Lebne
mel 1ji ¢8 geftheben 7 Dag ein Dreotacher Rrantgg BO1
in fthonfter Bereinigung fich seiget 7 oder Die s unjer
che Deutlicher sumachen/daf vie Lebense Svone e/

Nlenfchlidy, ~ aliger
Qurftlih und - tnes
Ebriftlich &2

Fan genennet yoerde, Zeben

Rwat iff der gePronte SucftensSeandin Got# | Yeben
tes gebeimbder Lebns - Canseley fo boch anges | eil 1
{hrieben / dag Deffen gebeiligte Perfonennidht | Creal
iy den GdrtersCabmen fulren/ fondernaudy | Der f
cinen Strabl der GottligPeit an fich babens und | Jelen
daber /alg ¢ lebendiges X5ilonif Des allwaltenr  fd i
den @Orees /mit einer demuthigften Untererfs talyt
fung su bedienen find. ben
_Wiervolyl nicht in der blinden tberredungrald = Pas €
bitte Das ewige Aefen feine Gottligheit mit ity Lorver
nen getheilet # voie daber die Perfer thre Koniges . HEN 3
als Gotter, verehreten / vder ie der grofje gl' ,13‘@; fu
lexander / ingleichen der Kavfer Domitianus nodh Leben
bey Lebjeiten it dem Gotter « Titul jtolkiven | ﬁi”"ﬂg
wolteny  Sondern woeil ihnen das gottl, Stadts - funfy
baltersSmbt auff Ceden cine pflichtmagige Hocw %ﬂfﬂ!
achtang bepleget / und den Titul nicbtmiggénngtl } Dereli
@

l
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Da fie der lehrbefliffene Nund Tertulliani nennes
" ADEQ fecundos, poft DEUM primos,
 nechft BOte dieandern / und nach GOTT

in | Ote crfren auff Lrden.  Aber voie dDem allen ?
ep | Wie fie OO in allan Sreffligheiten bor ihren
1 Lebns-Leren recognofciven/ und fich daber von
g | OOttes Gnaden fhreiben / o Fonnen wir pon
a  unfeentheucrfien Chur=-Pringe nicht anders dete
e ‘ens anders Fonuen wit nicht veben/ alg daf deg
aligemeine Welt « Schopffer Tsbhm den Brang

o eines
Wienfchlichen .

Zcbens auffgejest.  Jeb nenne Ssefn natlivliches
2 | Yeben licher ein menfchliches 7 als ein’ jeitlichesy
= | el Diefes feinen ABobne Plas audy in uncdleen
bt | Creaturen findet.  Die *Pllanten find Wildee
dy | Der DHinfalligheit s voelche bifweilen Faum folange
w0 | ftebenzals fie fich feben [affenn 7 und gleichroohl
W b fie nicht ahne Lebens = Keafft/ indem ji¢ Die
fe Dtabrang an fidy siehen/ sourselns wachfeny blits

ben und Sriichte 3euaen. Jiodh fhasbaver ift
(g ¢ as SinneLeben s deffen fich nicht nur die Adlers
o Lorven und all«Fifehe/ fondern quch die gerinz
el geen Thieve vubmen fonnen / weldhes aber auch
%. I Die, Pure Seitligheit im Schilde fubret.  Das

Leben aber der Menfchen hat ¢inen hobern Uie IR
e | Ibrung / die Bernunfft sue Fubrerinz und die e
o | funfy Sinne jur Auffoarterin 7 dag alle andere

dw | “Bafallen des unteritdifthen Neiths feine Obete
Devrligheit erfennen s und fich vov feinen Septer
A < neie
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neigen miffen.  Dabero aueh die Minorva bee
potigen  Beiten bewogen toorden / nut pradys
tigen LobSpriichen den Dienfchyen metheben. Plaa

to nennet ib ein YOunder aller Wunders Pys | O
thagoras ¢in Mg aller Dinge; g»d*-:rcm us | auff
Trismegiftus ein grofjes und GOret=dbnliches | g

Ounder= Yerct s Theophbraftus einen Abe | 77,
viff der gangen Yele; Plinius einen Burgen |
Weariff ocr Welt und Lrgogligleit der
Ylatur, Und Lipfins, cin §urftder Oelehyreens
will mit feinen woblbedachtigen i Seugniifje niche
faumig feyn zvoenn ihm die Wenfehliche Trefflige
Feit dicfes Lob abfordert: O mira, o fuperos
gnia mira! Rex (& caput animantium
bomo s tanta illius pulchritudo, dignitas,

wis eft, ut, i Dews non effet, ipfe fit Detss.
\ SfRelche Lorte die deutfche Spradhe alfo ubeve
fetiet : © Yunder! O DOunder uber alles!
der Mienfch iff ein Aonig und Oas daupt
aller Thiere ; Sogrof iff feine Schonbeit/ i

feine YOUrde / Krafft und Lebbatteigeit/
dafi / wenn @Bee nidhe wares er VOr cinen
@G Ott pafiventonte,

Und tierwobl es auch die Schasbacteit des
i sMenfchlichen Lebens angebet /wenn °Pabjk Mare
3l sinus V. ¢in Seter mablet 7inwelchen Ceonund
Gcepter/und qubdere Kieinodien fiegen mit dielee
Llberfchriffts
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Skc omuis munds glorsa,

S0 wird es mir der Prache

Ocr gangen Yelt gemacht.
Ober was die Sepger » Cdelie jum Konigffein
aufj’ der, Magdalenen s Burg Kunfisbegierigen
Jugen su lefen vovleget :

Zransvolat bora levis, neque feit fupitss

V@ reverts:
Noftra fimul .f;(r"opm ns itk cadueds
upit,
Die fchnelle Stunde fleuche s und tan niche
| wicderfommen ; g
Auch unfer Leben wird fo fluchtig wegges
nommen,
b fage idhs gleic diefe Bergangligheit dem
Leben des Menfihen eine njchagbarleit jusiehen
modhtes fo roird doch diefes nicht allein von Do
vubmlichen Berrichtungen det unfterblichen Sece
¢ 7 foudern audy bon dem anfelnlichen Ehrens
Standein weldhem eines entrweder burd) die Ges
gmgf 00¢r dutch die Sugend gefeset witds vers
Othen.
 ABle dennder auffgegangeneSachfen-GBlansg
Riche julaft jugedencien /7 et werde fetnen beffern
=Beftand haben/als die fehimmernden Himmelgs
Lichter 7 welche mit threm Eoftlichen Glanke jum
Untergange eilen /el ec burc die Crone cines

grm@m Lebens
unbersuchtes auctbﬂﬁff&f‘" 56D sy 5?3
-

” ‘ *' W
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.
i ich nicht dDer Croigheit ?) vermablet witd.  Sins E 52
A temabl in(bm dic Dinifchen und Sichfifchen ‘ i
i Bovtreffligheiten ibhre Jufammenbunift baltens ?!H
pelche Den Todes 2 Termin obt nicht erfabren the
| voerden / fo lange eine Ceder in den AWaldern | FeS
.' berrfehet 7 oder fo lange dic Sonne denen *Phans ©f
gen gebietet. e uberlafje geibten Smmengn § 8¢
beurtheilen/ oas Henricum 113X, Konig i Cne gel
gelland bervogen habe / cine funfrblatterichte Diofe ¢in
au mablen/ daviber eine fchimmernde Crone /Al
mit diefer Bevjthrifft sufehen war: o
" Rutilans rofa _fine fhinis, ;’ff'
Det'{chone Rofen=Fchein tel
Hiug obne Dornen jeyin. ; ‘tgi
Qa8 aber laft ung der licbreiche Himmels - Cins _eq
fluf hoffen 7daf die Dornen die irftliche Ro- X
fen=251ut nicht viten / fondern ais fejiliche us | ;
bine dev fpaten Potteritat ungefranctt uberlaffen et
foerden. €8 wavtet aufy “bn tie hohe Chure 2,
YOiirde/ voeldye nach Lebens # fatten/und gebe ey
GOt nach hundert Sabrigen Alter des-Aevrn mil
Vaters cinen nenen Glant in “Ybm anjiinten i
witd:  Dag Reichs- Dicariar bat “bnum | -y
€rben angenoimmen s dafi 7 wenn in Setper Des ven
ierung dag Romifche Neich ein Aller:Durcdhs + 1,
auchtigffes Ober=daupt verlicven folte/ Er 5
injwifthen Ssedine: gebeiligee Perfon der Ray- ¥
ferlichen Aobeit daviiehe;  Das weif geltens let
0¢ SachiensRecbe will “(bn jum Vater und | oy

Befchitger auseuffens dab fo woeit fich deffelben
Gule
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GultigPeit erftrecte /fovocit vourde man fic auch
o in dem Sucftlichen Leben befpicgeln fonnens
b 2l Sadbfifche Lande fuchen den hochften Grad
; threr Oluctfeligleit in dem SiefElichen Leben ilys
| ves gnadigffen Chur = Pringen 7/ und find in
OOt verfichert 7 daf ¢s thnen an Gried und Ses
gen nicht acbrechen voerde 7 fo tange das bochbes
geifterte “(obann=Geotrgens-Wlue fich noc in
eincm unvergle¢ichlichen Sobne uid Lnclel vege.
Auch alle dem Sadbfifchen CHUL=Haufe vors
gejtandene Hergogrbumer tnd Lande pratens
diven nicht weniger der ircCung diefes {irfFs
lichen Zebens theilbafftia ju werden /7 als das
Sichfifde Chur=Aauff fid) der woblgegriindes
ten pretenfionen auff diefelben nuch nicht begeben.
Mit roenigen viel su fagen:der Sirftl. Lebenss
' Rrants frrablet mit ten
| | Chriftlichen
‘ verfeheftert / voie ein Demant if reinen Golde.
Oer Srinmpl veg Julii Cefaris ware nicht o ans
febnlich gewefen 7 da er die Gallier 7 Aegypter
und Mauritaner beficat /7100 nicht fein DHaupt auf
einer SNnke mit Lorbern ware gebronet wore
den.  Und Sachfen wurde fparfamer teiumplyis
ren /o wenn nicyt der wiedergebolhrne Chira
Pring det Triple- Aillance dreper gefthoornen
auptFeinde Hobu aefprodhen 7 und die Lors
ber-Cronecines Chyiftlichen SBerhaltenscrivelys
' let batte.  Dic Aarnung des Antipatri beym
€ Aelt Beswwinger / Alexander M. fo nachdrt cElich
S C 3 nicht

ﬁ-_* =
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aiche getwefen fevn 2 da er fich voeder feinee
Wiacht 7 noch einiges Triumphs vor der gantien
CUlels vubmen folte / foferne ev nicht feinen cxfien |
Jtubm in der gottlichen CrEantnus fuchen rooltes
fic ift biel gieffer in dag d:burxftimsl- Aerts

[

bincin gepraget.  Meine Sottfeligheit it der |
Girund alles Beginnens eines Eblichen Potentas '

ten / auff weldyen ¢in Edelfteinerner Hau vieler
Chrift - {ﬁrﬂl. Sugenden rubet,  Die Nea
ierung felbft ftehet auff Sande 21wo fie bie Sotta
eligBeit nicht befeftiget/ wi¢ Chritianus 111, e
pig in Demmemard deffen tbervedet war/ und
Daber ¢ine Crone mablte mit diefem SBehfab : f ¢
Repna firmat pietas, '
Reiche fiebn gearindet; ‘
Yo fich frommfepn findet,
Und aus dieferm Stamme fproffen dic edleflen
Snopflein auff dem Sy fifchen Rauten-Stos
e/ ich fage 7 Chrift < anfrandige SivfEenTya
gnbrm htrglcic?en bald nad) miv auf denGehaua

Plag follen gefulhret werden.  Jko lebet nur das

urften s €ob nodh in guten Audencler / welches
Plinius Diefed Fnhalts derTadyoelt aufaefchrichen:
Ovid praflabilius ¢ff, aut pulchyius muy-
nus DEORUM, quim caftus & fanfus
D IS [imillimus Princeps? Yas vor |
ein satmmels : Gefchend wird mie foleéher
Boftbarbeit und Schonbeit begleitet/ als j
¢in Teufdher s und hediger und @Ott-dbplia j
dyer SurfE? '

Aris:
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' IX.
Arie:

Auff die Lebens-Crone,
' 1.
@9&9 Tlirffen- Lcben bligt / weni ed gleidy

foird verbullet/
' QWie rare PerlenPradht
L Tn ibrer DNRufdhel ladt ;
| Wi hodhgefchapees Sold mit Anmuth bieibe
B erfullet/ -
WWenmn ed die Tieffe gleich befipts
Das Furffene Leben bhigt.

y
Das G fien-Leben bhibe audyunter oeidhen
Declens
&8 wird nidyt/ fvie man deneles _‘
So enge cingefebrenclt/ ﬁ
Daf fidy fein Honigfeim nidht mweicer folf ers
fiveclen/
2A18 man dic fidivancle Wdiege fiehfs
! Das Jiivften-Leben blitht,

3 |
Do Jitrffen - Leben mwadit 7 toguts die ges

R S e ————————
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: - fibloffnen Qugen
8 Sidyumb den Seblaff benuibn/
Kind gang sufammen sichns

) 3 € 4 Bon
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46  Dasbifrdnte Sodfen.

Von matter INdIgheit die Rube cingtrfangeny
So hat die Seele Feine Diadyt -
Das Firfien-Leben madyt,

4
Das Fiivfen-Leben (st viel Lander und
piel Leute/

Quentt fish civ Gritmm erveget/

Lnd afled nieder(chlagt/
Dringt zavte Hoffnung mit fich Sieg und

Sieges-sBeute,

G wird nun Sadvfens unterfripe:
Dag Sirefien Leben (gt

y- |
Das Fhirften- Leben labe mic Sonnen-gleds
dhen Blicken/
St Ladbeln/ mit dex Pradhty
Die alleg Lerelidhy madyt/
INit Sliedcrgeny die mehe/ ol Blumen/ uns
| crqvicken/
o Hat der Himmel ¢g begabe:
Dag Flrften-Leben labt,

6.
Das Fiirfren-Leben lebt ) und bringt dem
Routen-Stranne
Sum froben Ladysbum Krafft/

Sum $eben frifdhen Safft/

i




R g Das befronte Gﬂdyﬁn 41

e s DD e cep—

@9 ift der Sachfen Luff/ und der %ergnus
gungs-mme/
3eil e8 in veichenSegen fd)mebt.

©as Sk cwﬂcbcn [ebf,

Bas Surﬂen-icbc{l lzLeb/t/ ¢8 fueif von rmﬁr
iche
&3 liche nicht oben hin
Den Hepland mit (& erinn/ '
&5 licht) fas mtrﬂltgb ift mit einem fﬂﬂm
-~ arlebe/

Lnd pas der Tugend fich evgiebe:
Das SirjfenLeben licht,

i - .
Dic Fahmens - Fvone.
Allertverthefie Antvefende.

FeNabmen beftehen aus todten Buchs
Faben 7 und ich veif nicht 7 ob ihre Qbddies
* <fung nicht detm Leben nabe fomme 2oer

= 1

3 = : 3 Y =
Ly T —— e i e
S

4

-'._- e Gl ¢ . -
i = - - &
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' Epiphaniug bemubet fich 2 der Sachen eis
L Nien Yuegfchlag ju geben 7 wwenn ex diefer Avrte fich
| edient: Ex 1pfis nominibus ettam virtutis

‘ fiona ducents mit welhen ev bebaupten 1illy

| Q06 qus den Nabmen felbft MercEmallever s
2 & s gond
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<ok asdiindbae e ™ i i B il ""'--r
aend hervorjivablen.  Andicfem Abfehn bat Mi- Eguteul
Jancia, i Gles Weib jenes Nedyrsz Berftandis s Yatte |1
gen/ Fohannis Andrez, ju fagen pfiegert s Yentt ™ onde
fchone YTabmen fo dffentlichen Kauffes wods fen/ d
ten / wicandere Wabren/ [0 folten dickls “ERTI
tern Pein @Geld fpabren ibren Aindern O1f Sd)fﬁ@
allertbeuerfEen und vovcrefflichjten einius izp“n
taufferr.  evoif ifts/ daf fie bifeilen frumme’ linb ber
ebyrmeifter find beg Blinfftigen Gliicfs wder Lns '-c'“ hai
gliicts.  LBenn die alten Gefchichte den Nabmen 7 al
Det Aacider beFannt gemadyt /en toerden fie aud) | &
untervichtet baben 7 dag einjarmmerticher Todt mik m".';"’z‘
allen dicfes Nabmens uud Gefchlechts ein flaglie | T
ches Final gefpiclet.  LAlten Kavfern 7 vockdhe mit ths 3
bem SBornalmen Caji genennet worden s fellte 8
faft an Eeiner GlicEfeligleit 7 alsdaf fie bie Lor
nabmengu ibrem Seinde hatten s fintemalyl fre allé
pon der Mord=Klinge find auffgeopfiert worder.
Gicben Kinigen in Schottland hat dev Nalyme
Doxavpus Feinnaturliches Cnbe gegonnet. in
¢intaer Senrich hat den Sransopifchen Thyon bes Wiei
fticaen/ welcher vom grofjen LUngluck nicht bevens hein
get oorden.  Auch wird Spanien unter feinenRee ., R
nigen roenig ParLirros auffiveifen voelche nicht &
bie unfelige Krafft diefes Mabmens emphundett eber
Hingegen verfprechen auch gewiffe Rahmen geet ¢  fich
wiffenGefehlechtern und Haufern etwas ghietfelis]
es.  chwill anicko niches vondem Fobanned? STiv
Kabmen fagen 2 weldhen der Aberglaube pore m“’fﬂ
wabls iemlich gemifbraudht has 7 indews cé: B‘tg lay

' culé

Ay

l
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M- mubetcebetz Dab/ voer denfelben fubretes der

biss Datte fich fire den Donnerfchlage nicht u firchtens
;,,:,3;* ontfern laffe nur die Gefchlechrs-Budser betveis
oded 0/ DagOas fennebergifche Sauf Veungehn
gl BerTuorpos geeblet/ weldyen allen ity rillyme
! liches Cnide nicht ift abglingtig getvefen Daf die
, Epanifcbc Cromne FERDINAND OS qaejieret,
£ Uad bey threr NRegierung denen Unterthanen graena
1ns | lirethats  Daf Sranchreich nie glizeClicher genoee
nen | [/ alg'wennes L ubovicos 3u Negenten gea
ucdp | Dbt Aber/ was bredhe ich frembde Nofens da
mit | Wnfee Rauten-Garten uns dic geofte Anmuth ges
glie abret? Giebt dbieCrinnerung des fuffeften §réeda
htgnit tichs YTabmen denen Lotven-miithigen D; bne
. o8 tine be!iebtefaufriebcnbeitz o baben fic die tapfs
e 18N Sachfen audy nidt dariiber ju befethoeren,
Eut ?intemabl Ote Chur: Pringliche Lahmengs

o weoe . .

e riedensreich

Sl reuden=reicy und
cudhtsreich

4
,. Lbﬁ, ¢ofcheinet.
Qs . Der guttige Himmel hat denen Sterblichen
iht  Vielbundert Giter u bertoatien anvertrauet / yoels
el Be eben fiy viel Annchmligheit/ alg Nusbarkeits
g bey tich haben 5 Doch ditefe i) faft pim Zroeifel
(ilia devleitet werden/ obunter denen ivedifthen Ghiicta
097 t\m'gﬁeiten oer ¢dle Sriede feines gle;cben' habe.
wts et feinem YBiederfacher / Dem Blutbegicrigen
pie Mhaxth Gehdregicbes und verpimmes wie un:us

olifé| bieg

f
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44 “Das betronte Sadfen.

bige KricgssIeiten Cangeln und Canéleyen/IBals. T

dern und Seidern 7 Giternund Gemutbern/ Lana Bietin.
dernund Leuten fiy gefabrlich find 2 dex wird endlid) *1 m; 1h
vicfen Sebluf faffen < i l)ci?C‘l'l
LPax aptima rerumn, . Dem 312
Der §riede iff das beffe von der Welty | o
So uns vor aller Tlugbarleit gefalle, 4
Und diefes ift dev fchonfte Schmuct an dex ¥Eab*) o,
mens=Crone/ weldye b o |
‘ Rricden-teid) & Vel
glanket, unddic Hoffuung eines rubigen Suftams | 2 3
Des anffolihen dft.  Det belicbte Nabme §rieds b
rich / voelcher mebyrals cinmabl dem holyen Thur? t“"gt
Zaufe gemein gerefen/ hat nicht nue ein vevgn? 2““9 |
gendes 2Andencken dev allerfchonfien profpericxts ‘[Clgbg
stivuck gelafien 7 fondern unfer geliebtes CRaterland oo
ift audh vor-uneubigen Kriegs Troublen noch Sotk Pring
fob! verfchonet blieben s v lange es bifhcr unick ‘ﬂfnn
ber vieereufen conduite eities Idrerfs wiirdigfter WL 1
ricdrichs gelebet.  Lnd da unfer SHoffen wit theyn
errotinichter Crflillung ift befetiget voordeny indem/ ooller
wwie por ey hundert Jabren der ganie Sachfen?’. beeg G
Stamm: audyicko das bobe ChurAauf ourdy  Al8 de
einen cinzigen Sriedrich ift befefbiaer voorden / 0 dabr
find die Nriedenss Giedancken dejin gefehafftiget/ ven fei
fich in unfever Cinbildung fejie ju feten. Oev Sriez Lape
de ift bormals o eyrerbictig getvefen/ Daf cv feis  Sleich
nem ‘Befiser Csomenvon Oclimweiaen auffael ehset/ ,  mend
und die MahlewKunit hat es nicht crmangein laf

fers Die Concotdie mit dergleichen Crome absuidhil n fich
Depty | 9eL,
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Dag befrbntesmbfeig_

ol - .9
L dern, Yudybatte der Friede vor eben nicht o gav
et Viclen Sabren den iegigen Konig in Francreid) bes
L Yowgen / fich auff einem Stule 7 in volliges Oichers
- beit fisende  mablen ju laffen mitdet Crone auff

4 Dem Snie unddiefer Auslegung :

Sccuritas Galliarem,
Svanclreichs Sicherbeit,

Wi diteffen die §riedens=Crome nicht inder
- SBortvelt und auff Bildevn fudhen/ der Troftsveis
- the tiebricbsnlx'(a,pme inunferm Duechlatdhe
- tigiten Chur-dAaufe verfertiget fie gedoppelt/und
. buingt ung auff die Gedanckens daff die Srinnes
tung nochifejten Srandt baltes tveldye der alte
- Landgraff Yillhelm feines Heren Brudersy
- Chur 2 irfF Sriedrichs des Andern bepden
‘Printen s Leneffound Alberto gegeben : Nule
Yoo majus bonim effe civibus, quampacem,
mit welchen Lorten erden [icftlichen Semis
it thern die Liebe gur Beveriigligheit hat einfloffen
. Youllen/ woeil doch getreuen Unterthanen fein hos
 bers Gutly auff der ABelt Fonne gegeben twerdens
fy QS Deyedle Friede.  Kridevicus der Streite
1+ babre hat par fchon vor drittehalb hundert Faly=
ven feine GrabesStadt in der Meifnifthen Dome
- Capelie beyogens doch ift fein Hevoifyer Efpric
¥ Sleichfam exblich gevvefern/ undie mebr Neachfoms
. Mmendenfelben befeffen 7 ie groffern Survachs hat er
Octummen / dag er nunmehe solectlich / und aud
il fichrer SHoffnung 7 feine Vollfonumeneit erians
866 iefes foll ?o vie gefaget fepnns dap 's?c_e‘u
| T‘ ( Viee




46  Das befronte Sadien, E
Kricdriches einer vondem Chur-Thrones B fm
andere aus der ALiege in unvergleichlicher Ane | Sucft
nehmlichteit mit Dev gtiebensstronc ftrablens | Das g
gandund Leute mit LHeil und Segen 31 bebronens b;l!m
und den ftillen Rubejtand ju unterhalten /s auchdag = CSie |
Foftbave Jriedenss=Klcinodin denen angrenjendens | Glfo g
und iego ach leider! nod) in gefabhrlichen Kriegsr | Neneql
S{ammen ftehenden Landern ju beforderns Fas | Der
Fan nun diefes alles in gantsen Lande verurfachens | Mit fei
alg daff ein ieder geftchen muf : Die Chur=Pringe | SET
liche UTabmens=Crone verdicne mit giten Rechs | 1t exf

auch) _ ten R
Srendenareich - tee b
genennet 3u oerden, in laff

3y gldube nicht7 bochgefehdute Amves  Lry:
fende/ I‘J;titﬂ'cin sevlechites SefaB fo begierigift/die . Oene’)
tarmen AsaffersTropffen an fud g jaugens und = nNehine
permittelft Devey roiederum gufammen ju qoelleny | biel g
Stoch basduivre und auffaefprungene@rdreich grb'ﬁ - Tans
feen Qurft beyeige / ben%anfftcn JNegen in fich ju
crincfen 7 als diefes XLore unfere bifher befums
merte Hersen an ficdh sichet s Ein Chues Pring | Sreu:
gtiebci Auguft wird suallgemeinen §rolos | und n

en auffersogen. Gavobl licfAlphonfus Il | gung ¢

Konig in Arragonien 7 cinen Sreant von Palme | D
fBlattern cinfren auif die Munke fehens it Djefes f ﬁauen/l

memm: e » " | tCtC’T'
Hilaritas nniveyfa, -~ Crfal
Der FreudenGhein dhen §
S allgemein, Vi Dy
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] 2 }Eer wolte bie Freude nber die hochverlangte
e Steften-@ebure o enge einfehlieffens daf fie niche
fens  Vas gange Land evfillen/ undibre Defftigheit auch
ey Denen Hoben Anverwanten wmittheilen folte ?
pag . Sie hat ibren Lrfprung vom Himmel/und ift
ey | alfo gerovhnet / die SHobe u begiehen 7 und Sona

v vl v S —

a6s |
308 |
en/
13F

cchs

Ve
Di¢ |
1o

3
ofr

) U

- ter diefe gevoaltige Sachfens

nenegleiche Siiefien-Gemuther einsunebmen,
Der fchauerigte Belt / weldyer doch manchen fonfk
mit feinen fchaumenden Lellen Sefabr und Uns
glict drobet / vergifiet feiner Senfthafftigheit 7 und
ift erfreuct/ einen von dewtfchen Hoden augfeia
tien HinicPen 3unehmen/ und dems Danifchen Feps
Srende notificiven

in laffen. Sa bem Qillecfbutcblmcbtigm

#ru:faufe Oefferveidy felbft Fan Diefe [reue
Oen=Poft nicht suroider feyrn /7 toeil dDas gute Wers
nehmen der Mifaunft Srok bietet 7 und Faum o
viel gutes von dem treueften achfen evfabren
fan/ ¢ wiintfchte noch jehen mabl mebr ju vers

nehmen.  Dem Bomifdhen Oberodaupte fole

me | gen hochanfehnliche Deidys » Slieders oelde eine
ng | Sreuden= Crone nad) der gndern ubetlieferny
toe | uNd mit vieten Glickrounfchungen ihve Bergnie
1L, | gung an den Tag legen.

me  Dje Ordnung der Natue hdtte mid) lehren
(6 | foliens der Chur:und Aoch- JucfEliden Tyns

- tereffenten Sreude oben an

u feen/ toenn Me
Crfalyrung mich untervicytet ?}dtte 7 Den natilie
then Liebes T rieb grindlich gu unteefuchen s und

Die dabee flammende Freude vecht abjutvagen.
- enm
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48 a8 befronte Sadyfen.

e S 5SS i B s ST S | PP
Denn das la?‘e iy mich nimmevrachr becedens | gluct
Dap cin unerfabrner cin unbetrnghcher Duls ~Jaly
meidpet Dev freudigen Lerbens-Aiegungen feyn | inden
foltes voelche die natueliche Liebe gebicret.  Viels | Sar,
meb fage ich von allen tveuen Unterthanen/yoas | affer
i {elbft bey miv befinde 7 daf Faum SNacedonien | G
fo viel Freude gefchopfiet / da fich ein vierfaches
Olucl jufammen verfihooren /s ben Kinig Philips |
pum jubegunftigens nehmiich an einen Tage die
erfreulichen “Pojten abyufertigen 4daf die Vefitng
Potidza in'Thracien fich feiner Bothmaligteit
unteeworffens  Daff der Olympiadis, feiner Ger: | §
mablin Dund einen Lron=Pring herbete: Dah
unter der Anfubrung feines Generals 7 Des Pars | | il
meniouis, Di¢ Jliyvier gefthlagens Dafleslich | Befd
in deten Olympifthen Dienn» Spiclen das Vovs | Win(d
theil feinen Leuten und Plerden jugefalien ware. | Beres
Diefe Sreuden="Puften/ fage ich/ haben Faum o ounbde
biel Srolocken evvvecet/ als alle redliche Sachfen = Viefer
bey Yich empfinden.  Sie fdunen niche umbingy  QufF
fic muffen die Cufindung Ehurficff Augufts  Anfan
vecht betrachter 7 da ev jtoen Lovber-Fweige Innen
mablte /7und in der Wittendas Chur:YVappen bo¢
mit joey Sechroerdeern 7 weldhe ein Churs duet | Unters
uberfchattete / mit diefer Benfehriffe : ‘bcn fey

Zandem bona caufa triumphat, L Menss
Enolich wird gerechte Sadhe 1
Gut und Eoftlich /1daf ich lache, in Bt

Demiithigeit madht {ich niches mebr 3u Nuber B Die
als dap gevechte Sache dennoch endlich alles !Ulg ‘ P
. gli

|
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i/ § gl bejiege,  Die Freude war vor etlichen
b | Jabeen in unferm Lande siemlic theuer wordens
eon | Andem wwir in furker Jeit dem Angftgebabrenden
iel= | Darge jweyer unverq letchlicher ChuefirfEenmmit
vag | Naffen Augen nachfaben 7 das Fidgliche Kricgss
e | Oefehrey der Angrensenden horeten 7 die magere
hes | LOurytigheit auff allen Seiten fubletens und
lp7 | Michts mebe dibrig hatten 7 als daf tviv unfern
vie BDurchlanchtigfen Landess Vater wider die
mg - ivckifche NRafeven mit Limmel « dringenden
bt Ceuffyeen fecundieten.  YUber nunmebr ift die
nees Steude defty groffer und angenechmer / ie angenelys
ag  Wmer der SonnensGlank nady langwieriger Sine
are | freeniff sufeon plleget.  Dev Sieg begleitet feinen
iy | Xefordever wieder in die Erb-Lande; Tinepe
ovs | ounfchter Pring befordect die Antunfft feines
ve. | yerem Vaters 7 und beift denfelben mit einen
1o Younders freulichen Lacheln twillfommeny SNt
fen . Diefer RiivfFen=@eburt bat reiher Seaen fich
i/ QUi dem Felde toieder eingefunden/ und ift ¢in
fF: nfang gemact voorden den Martialifthen Vs
ge  ginnen jugebieten / fich aus Curopa ju twenden.
en bodterfrenlichfte Gebure ! O gliickfeligfie

it Unterthanen! €8 wiwde ein jicmbiches Berfes
ben feon/ voerm diefe Chues Peinglide Lhabr
Mens-Crone nidt aud) al8
s Sruchereich
in Betrachtung Flme. :

hey | o Di¢ Cromen-£hre hatte fich fchon langft aes
Ef: ‘ eHE/Den QAB¢lgepriefonen %micm&cl%
ik LTI R s

|
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50 Dag befronte Sadifen.

o e ———— e e e

belmumyju ibren *Befiser anjunchmen s toiefie
denn bey écina‘ OHuidigung ju Drange etoa Hor
Cin und Drepkic Jabren cine unvermuthete
Whunder-Lrone uber feinen FlivtenrThron ges
bildet/ nicht ohne “Veficherung 7 dag fein-Haupe
fich Dermableins ver Bomiglicdhen Crome nicht
yoirde erivehren Formen.  Lud wic Die untorthaw
mgite Chrz Befliffenbeit dev Aerrn 'General
Staaten nithts licbers thats als dag Yie des
Printgen Bildnif auffdie Wunse fetenliehsnes
benft einem jufammen geflochtenen Pomerasne
gen=LArante mit diefun ‘Bepfak:
Honoret decrs patrice,

Die Bbre und Fierde Ocs Vaterlandes.
Ao erfennet Tgbn nunmebre auch ein drepfas
ches Konigreich vor feinen Techtmagigen BPeberrz
fihers  Dem Grlucke ift nichts beftandigers bes
vouftamd wer auffs funfitige hinaus dencen 7 und
von der Vtachivelt Evonenolenwill dem muf ges
Wify die Slr-Begierde anlicaen /der tulymmoidiz
gen BergnugfamEeit Abfchied ju geben, Der
allerlicbfte Jialme Anzgn/tus bevarff Eeiner Crer
WicPs-Ccymeidyeley s cr besengt mit feiner anges
bohrnen ‘Hedeutung shne dem 7 daf roie die Vers
mehyrung eines gefegneten ABoblFandes / alfo aundh
der Ehurfieftl, Hobeit fein treuefter Begleiter
fey. Cprempel dirvffen toir micht weit erholen
die Romifchen und Sadbfifchen Hiftorvien Hegen
vor unfern 2Augen/ welche die Hoffnung von dem
Sunfitigen Lachsthum vermelyren 2amd 7 ichy Tg‘gemtﬁ

ML/
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2 Micht 7 mie was vor eitier aumuthiget Sarmonie
) Berichern.  Das Romifche Reich yehlet untep
te feinen $1ionardyens und die @Er'd)ﬁ'j;bc Ehute-

Das befrdnte 6a¢f§¥; St

¢o turde unter ihren Dnvchlauchriaffen Adups
PE [ Tern nur cinen eingigen Aupufium s bet ting
u tee deven hodyfticblichen degterung ol taufend
aj; (é)!uct"ﬁ::%crmebrungcn. Jour der Cibobung
';t.

gepencten/fo frack meder ey Romiidhen s
5 guito cin Répfer/ nody dem Sechiilehen cin
¢ Churfieft im Sopffesda die hre beyoon nudhs
te 300/ und Biefen in Dennemarct anivaff.  Jenee
bat vom Himmel felbft die Chres dak der groffe
Belt = Heiland mit feiner beilfamften Qisunders

.. Qiebure die Kdvferfiche Neaicruna berabme ges
W mache;  Lind diefer bat den unjterblichen Nubim
\7 l)mtcrl’aﬂcn/baﬁ ¢ feinenDepland nicht nur quff
¢z Ocr Sunge/ fondern queh in Sergen gefubre 2und
D Deflelben Geburt tdghich in feiner Geclen cele.
¢ brivet hat.  Senem erivich die Unterehanigleit
12 Poiche ElrsBesengungen s dafi cr Pater Pa trie,
(v etn Vater des Vaterlendes genenneg yourdes

er Und der Gottlichente Rdpfer Serdinandus/als
& | einSemper Anguftus,gab mit feiner paterlichen
- Affection gegen den benachbarten Augn/Tum.,
. allen Sadbfifehen Unterthenen einen allergnddige

y | Ten Befebl/ ibrem BVater des Batetlandes
:n - Muitgebubrender Devotion ju begegnen.

m ~ Dunmebe ift es Qeit gervefen / daf det hochbes
b lichtefte muﬂuﬁusﬁf-ﬁab%c feine Q‘)hﬁfellgrggt
: %
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53 Dasbifronte Sadyfen. =
wieder hervor gefucht/ und der curienfen QB¢ Oi
sur Verrounderung auffoeftellet hat. 1
Hochginftige Anwefende/ . F
ich voill aniso etwas fagens dag von Tfbnen ale S
lerfeits Diefen freudigen Ausruff fordern foll: © i
veifwicdigffer Anguffe /vie i|t dein hevee | O
icher YTabme in proeven Durehlaucheiaffen &
Ober=-Aduptern v gar einig? Da ein Grof- X
snddtigfter Augn/lms, id) fage eincrley/ ¢in ¢t
Unitberwindlicher Jofephus allbereit die Cros te
fie auffgefesst cinen Semper Auouftim dermabls 351
¢ins abjugeben /da herrfehet ein Seldensmutliger 1
Aupuftus {ibee Sachfen. DOie; allernetteee
Tlabmenss€inigleit! und warnmbpreife ich
nicht die Cinigleit der evlduchreffen Semitther?
Da den cinen das Gliick mit grofferer Gunjt ans
dadhet/ als den andern 7 fo weiff ich folt nicht/ob
Die delicatefte Vertrauligheit 8 julajt # an diefen
Borsug o genau ji gedencen.  Ach! dem Al
levhachften gebubrt unfeerblicher “Danck s dap ¢ g
vas bruderliche Vernehmen nicht ganlhich ausger 9)
sottet / welches Rdpfer ATarimilianus 1L und
Churficft Auguftus gant heilig unereinander U
geftifftet 7 fondern unter dev 2Wfihe dev Berfdpoier
genbeit-echaltens und auff devo igige Lachtoms  +
men fortgepflanset hat!  Gleichroie wiv nun die 1

Bermehrungs- Keafft vedyt empfinden /-nadjdem
ein Land-erqvictender Segen fich in der Churs
fucftlichen £be cingefunden / dacin Auguftus
1 n.andevn geseuget,  Alfo flieffen wix-aucbgtit
Dice
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- Dad befrdnte Sadfen. $3

diefen SegenssAortens welche dem Kavfer Cone
ftantiny auffeiner Mimge eitel gutes wountfheten :
Felicizas perpetua augeat rvem Domini ng.
Srri!l iy immerbliibendes Bliict fep fiber
unfern anddigften Landessderrnoachfvimy
daff #r an Leibes-und Seclen-Gitern, an
Sieas - Rrangen: und bober renommee, an
ZLuft und Vevgnugung tiber den, glicdtlidye
¢rsielten Chur - Pring Leinen Abgang fPifs
te/ biff die Deutung des bocherfprieflichen
Auguftus-Y7abmens digvolifommenyfie Ly
fullung cxlanget !

¥ B e ot b

Xlo
SricdenssAric..

Le.

Elonens IMadht
IBitd ausdgeladyt
Unbd lidyten Sluthy

SRt ibren blancfen Degenp
Wenn Fried und- Heil
Lng mird gu theil

it ungebranclien Segens
Wenn Palmen » Sufk
Lng ift bemufis

R

D3 e




54 Dad Bcﬁrbnte Gad;fem

S¥enm ftifler Stand
Hns ift vermwandt
2Auff allen unfern egen,

Dic Fricovidhé-Krafi't
Ling Sriede fhafft
Durdy feine Frudi
@eht in die Flucht/
2003 unfer Land Fan frdnclen ;
Da Bideon
llmi' cinent Gobn
Sum Jvoft beginnt Jufchenclen/
&o ﬁnLEt fichy/
29508 vaterlidy
Das Ungemadh
Kan nach und nady
Sum Eriedens-3mecke letrcben,

Wenn fhmwarge Lufft
Den Oonner ruffe!
- ¥enn Befter Srrabl
et Berg und T bal
DRt blaffer Fuvde beftretet!
&o bleibet dod)
Qie rdftung nody/
Snvemes Hagel fdhnepes

Dok

30 25 73 79
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W e — Lt — ———————n, PP,

Daf Sonn und Lidyt
Sen Seaen fovidht/
Oaf lidyte DrunfE
ARt reidyer Gunfe
Dag gange Land erfretets,

4.

So geht-der Nord

2Un feinen vt
Qe Raferen.
St faft porbiey /
Da fidy. cin: ShHurePring iiget.
£ goloner Sern 't
er fwett und fern,
Die Telt jum Friede neigets
ey ift dew niche:
Egn tiefffter Pfid)E
Sich: fwere und breit
Wor Froligeit
sVov diefer Sonne Benget e

X1,

Dir SHofinungs SErone,
- Hodygeachte Antoefendes

RESRE Je 1" abmens-Crone ift abgetvetert/und
£ yat mie einen freundlichen inck juructe

@\
g‘*@f gelaffen 2denen ¢‘ronen=®.cbftnd.ett-mgi-
tet Plagsumachen,  Jndemich aber Dies

D 4 fe
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fe Mine vor einen beimlichen Befehl halte s Fomint
-~ miteine B lume vors Ocjichte 7 welche, offnung,
maden fan /s dDafuetheiner Crone by Necht ties |
vecfabren roerde.  Yeehmlich va Hadrianus in Dev
foftbaven Bdpfer-Crone fich aufffulyrete / fithrte
eine Mimpe auff einrer Seiten fein Rildnifrauf dew

g ST e,

[ =il G

i

andern bie DHoffuung / weldye dreyen Soldaten. im: ﬁ
ihrer Nuftung cine Wlyme ubetreichte mit diefex: R A
Bevfehrifft. - geley
Spes: Aupufta, | i
Diefes folte fo viel gefagt feynn/ ihra Soffrung, | Sluen
feundein {ehonfter Blithe , und falke dyvch einem, | Uehm
Kapter ju crwunfclter Srucht gedepen. | i Bicl
Ach ! vormabid befummertes Sachfen ! wo Crof
die: Maanet «Niadel deiner Hoffnung nicht genm. 4 den g

SHimmel wave-gerichter gevoefen 7 ighvoif nicht ol ‘# Une ¢
oein Ohicks-Schifflein der Sdyeiterung entgarrs
gen toare.  Jpeiner Jeit von Sechroben: Sabren
wuLden piermablSypreffen qusaeftectt / das ifty
orey. Durchlauchtiaffe “(obann Georgen. mit
einer trefflichitn Chur=igtrone dit entjogen/
und damit vag Achichende Fabr nach der erfien:
Lraver niclhtverfchonet bliche 7 mug auch et ¢eine
Ehrifi-ribmljche ChurfiteftinIbe vicl ach ! alls
su Licies Unglicf und < branen=roredigften P3itt«
ber-Ctand durd) einen heehii=fchmetlichien S odk
bejiggeiny  Llnd welches dev allgemeinen Hoff=
nung den meiften Abbruch.that 2 o wap die Nede
o cinem Chur-Peinge fafk Srembdling ks
Ren./ R9,man gudor Lou adyziaJabren hev und DE"’"
4
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Ber noch immer vou cinem € buv-Printe ju fagen
Wwufte.  Auch die Hoffnung / “welche aus dems
blithenden Ylter der ChurfivfElidhen £be hers

. bor guiinete/ jog der hirctifchen Naferey etitges
- 9cn/und lick bey mandyen faft dieje oeifelmuthio
8 O¢dancten juructe:

Die Hoffung (ff dabin !
Aber woobLdir/ & licbes Sadhfens daf du. nody

- 8tleenct 2 yoie man der Dunchelbert begegnen folly
|t vill fagen/ wie man der fchvadhen Yoffnung

tloen Acker jur Befeftigung beybringen Eonngs

| Behmiic durd) ein geteieliges Abjedn auff SO,

Q}I'CUCftbt baftu Conftantem , ¢inen Gobn des
Otoffen. Condtancini jum 2nfibrev gehabt/ dee
den gefihrenciten Nabhmen feines Leplandes auf

| dine Minse feste fammt diefen Torten

. Spes Reipublica,

| Der Chur-§irfEl. Staat und die gefammte
| Republiqve

S

110 nicht obne Aoffnung cinee
bertlh:bm Ghictfeeligeit : '

1 O O glint|ekiges Sachfens die Hoffe
1 Bung hat nicht mit leeven Piubten gefchmeicheltr
| fondernnue gewartet / bif ibre Blumen fich aufs
| thaten 7 und eine vollEsmmen Crome réprafintir-
e,  Die Demmerung hat ibren ALhicd bew
L Bommens umd 13ft fich vie Duechlenchtichife

Randes-Murter/ als die alleraumutbigite Aws

~1 Tora in fchonften Sechmuct fehen 4 voie einfien éine

- Qroffe Ronigin nach be%\“_ieburt eines Cron-Prina
| 3en in devgleichen Hal
! K% Aglegung Optan

it abgebilbet tourde mitdies

- e —_—— -
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Optatum fcrttfla diem,
Der wertbe Tages:Sehein - fovech
HTug nun uicht fecne fepn.

Sreylich ift der Tag angebrodyen/ ter Tag ded
Gecgens s dev Tagdes Lebens/ der TagdesQWiolr |
lebens/ der Tag des Srolockens £ dev jenige Cadl Die ¢
dender LBy gemachtbat: Laffer ins freds e,
en und frolich davinnenfeyn!  Say joreo i, Wen
ebue heriliche Levgnugung nicht abgeben/toepn. | Boffi

dic Sdchfifche Aoffuungs:Crene locen
mit tgefchloffenen Siveuln fich befchauen [afE.

@ as dijtere Wicidenthum bat das Lob s daf ¢& fie ni
Ginasreiche Kopffe geseugt.  QLBiedenn Cebes My
Thebanus mit feiner flugen edewdie Gattin deF Prin
G3liicts alfo abpinfelte 7 als faffe fie auff cinenn gob ¢ finden
denen Kdofer-3hrone # tnd bedeckte ilyre liedet *
it Eortlichen Purpury A8 wwenn die Crone auff v &
ihrem Hanpte von cinetn machtigen Neiche seigtes D
und bic Hand mit einem fchakbahren Regimentd* T
Septer bedienet ourde.  Sie theilte ihre Gnad¥ Capt |
nachdem fie bedicnet wurde/ aus/ und die ficamt ™ €€ jn f
meiften beelreten s denen fiveucte ibre Sand DI Cron
meiften Lilien/ dasift/ fic erfreucte fie mit ihrer
lieblichen Sehdubeits:Cromen. Diefes waveld ¥
Mabl = Werct finnreicher Gedancens und gads M pe
por andern diefe Qrrinnerung/ das die C&jtrgcﬂﬂ'%m aqr g
allein dem Glicke gebieten Eanne zihr die romet, Ke iy

Das betronte Sa
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Der Gickfeligheit aufufesen. -~ ong '@
ofBer pon der firablenden Hoffiungs.Cront on e
nicht becblendet wwitd + det void bey genauern D& 8icht yy

fchaued:
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fauen desfetben gevealr erden 7 toie fie veve
forechen '
| Ungemeine Ovalitdtens
L Des Gewiffe Glickfeligbeitenr
Lpls i . Dortreffliche Hecrligteiterr.
agh | Die Tugend frebet oben an/ und lehret mit ihren
vele | Demant » Schitmmer 7 das i die Cronen vor
witd, Alen geiemen/ und das bdie ChurePringliche
0. 9Offirungs -Crone fo vieh Augen nicht ju fich

Cen wirde /7 twenn
: Ungemcine Goalitdten
s fie nicht anfebulich machten.
ebes _ Mannabere fich nur dem Chur-SurfEliden
100 Prnge/ fo with man die YBabbeit in det Probe
-gak ¢ Buden / dag qus dem evften nblict mebt Doffe
jebet -+ Rung sur Tugemd hervot)ivables alg 2Augen an
auff Der Sune 2e0ter glanketen.
fgte/ " Oen Vortrit haben die benden Sdyoepterns
ntd* BOtefeligteic und Gervedhriabeit / weldye
mw; Cael 1% Konig in Feancbreic jufaummen fetste 7 da
catt” €8 3 feinem Sinnbilde jroey Seulen unter einer
b dit. Crome evroellete /mit dicfon Qufas :
hrert Pretate & juftitia,
relt | 8 Gottfeligleit und G')’erccbtigfeft/
gad, R berjicherns dDaf Ddiefes bevrliche JUgend=
rgcﬂﬂ}a AL das Neich am meiften unterftiiten 2 und 1o
onelt. K¢ ibve Gehultern unteriegten 2 da 1oirde Sitis
P8 Gtarcte muffen abiichen. IBas diefes ge=

ront Sfonte Gaupt von der Mabylerey herbolete  dag
Be et ung dic Hoffaung an unferms Sochbelebeen
aues: - Churs

|

5
) (TN
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6o Das befronte Sadyfen.

Chur-Pringe / und ift gut dafur/ dap Ehur»
§urf’t Chriftian der Andere “fbm die heiligé

ofung angecrbet / yelcdhe feinem Seblaff= Oes
mach sur fchonjten Jicede diencten: “Yeb furdhte
B Ottt/ liebe Geredtigleit /und ebre meincst

Bdypfer.

yen jene dem Tngend 2 begicrigen Prinken Kay#

fers Sigismunde Lablpruch in Ehriflicher  »
Quglegung julefen vovlegers Nefcas regnares
qui nefcit diffimutares wer niche das tlus
gre und vorjicdhrige Miftranen ffudiret/Oent

ftebt der Jeprer micht ans  Die andeve abed

grofien Konigs vonPeau gehalten rocrde /da derd
neueryoeblten Konige eine bleyerne Crone auffge?
fetset woitd/ibn ju lebren/ dag man inallen Din?
gen Mag vnd Gevvichre treffen folke. Aie hochft
angenchm dem Shurturftlichen Prinfe diefe bey?
ben Schyroefteyn sufepn fcheinen / it aus Seine®

Hicenechft Eommen in ihrens veinen Silbedr
Ghmuite die Blugbeit und ATdGigheir / e

untervichtet ~§bi/ voie es bey der Huldigungded  §

then 3
ven il

ergoenden Liebdugeln 3u fehlicflen/ jumabl beY Bg i

bicfer Unterredung audh Srinnerung oefthicht/dab | fupqg,

nechit: vicken andern Sdchfifchen Churs Sdup?

fen in |

tern Churfiet Auguffus mit feinen dert™ Behep

Bruder ATorigen diefe Tugenderuberall bin/ -

fen.

ary (¢ 5 v . ' \m}ﬁtlji
auch 3 Tifch und Bette fich baben begleitenialt

uff diefe fofgen in berelichen Glange D¢ Nadyy

@rofmistbigeit und Tapfferteit/ als a;g:
qeb

¥
| B
Y
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> ggﬁftctc Amagonen: e eine weifet autf das
f SMut=diritige SHanpt Caligule, welches eine voR
OF G inctifien und Diamanten teiche Srone anflame
'Fbt‘, tete s dag die Sonne auff denfelben jufirabien

Ithiene s erinnerte aber dabey: € feuriges und
- Unerfthrockenes FurftenSemutl Fonnre roohl feis
bet e Otrablen F;I)icgcn laffer/ tedoch mur Denerns
‘;P“' brechenden Ungliick 7 und der eingeviffenen Bofe
VDT beit subegegnen /nidyt aber / yie Caligula/indem
DT Bute ver Untesthanen den vermeinten DNubns
“Fés  Und Courage guerjagen. ie anbere yvar ubee
Elur Deg RAvfers Maximiliani 11, Sinnbild gevathens
dent da ein gedoppelter Adler fichmit einer Cronejeige
abe e s und anff dem Turckifcthen halben Monden
1 D¢ Rund/mit der Uberfehuifft :

et Comminuam, el extingvam,
?;: “{ch 10ill ibn Eleiner madyen/ oder ga

- vetdunceln, '
hi* | Wag thut die Hoffmung in dem Churs Pringlis
bR chen immer?  Kaumbabendie beyden Heldins
e Ben iy YAnbringen um Schluffe gebradts fiches
O Da woied durcy efnen ungemeinen Bt ein Los
ibaﬁ | fungs: Jeichen gegeben / dag fo iel *BlutssTropfe
WP fen in Der Glangsoollen Licge von einem Grofs
LU Bebepmten ~jobann Georgen/ und Tapfiers
l"“’."""ﬂ]ﬁtﬁigtn ?ni-ebt:icb Auguft l)wfcbmbﬂ“ / 18
1ol b Seugen acben fid) an/ ¢8 voerde der Vaters

und Groff - Diterliche feldensSinm foinen

- DIE Nad -y
0 Nadfolger finden
i

D
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62 Das beFronte Sadfen.

Den Neihen der vnvergleichlidy- debiveten
©ottinnien befchleffen die allerantitl Glren/ichme
lich Die L1T3ldigleir und Sanffemiitbiateir, v
baben i) in 0¢8 Perri Aldobrandini ¢ havfjine
migbeit uberaus verlicbt / und yoeil es ety & ardinal

U0 Loerr von rubmrourdigiter Cefchictligheit noats
haben fie ihm 5100 Dieden aus deth Viunde genome
men 7 uod juihrem LabsSprudye comeblec: i
Wiitdigleie/ fo baid fie von b bovetes dak in
oem bevelidhen Tugend-ieiche cines der wicltige
ften Stucten wave ;

Non vinct beneficio,
Tlicht dureh Wobltbat auff der Lrden
- Bonnen uberiounden werden/
fieng fican/ ¢s firein §icfFHiches SugendsMus
Jter ju balten/ und befter mafien ju recommendie
ren; DOie Sanffemautbigleit hovet ¢s mit an/
und fo bald die lesite Sylbe vuebey oar / bradhte fie

bov/ s ev vor Aecepte wider den Jorn verfchries |

benbatte: Duo fint remedia, unum in mo-
vas alterum in filentio, es wiren swey bes
wabrte Mitrels Das eines daf man dem

dorn nidt leichre Plag madhes Das ande- |
re/ Oaf man smweilen was verborte, Dt |
Doffiung voolte es faft verfilhlens daf man die | .
Perlen aus der Frembde brachte / va fie die Siich?

fifcben Mufchelnin groffer Yngall lieferten, Do

rauf¥ criebite fies daf toobl chermalyls einen ers
lendhten Geinridy das Verhalten Kayfers Tin
Velpatiani quffgemunterts feinen mit acb;c‘ilbf;‘: ;

Sachi
-'rQU"L;Cﬁ
i
Sy 4

- -gunji,
Tra VHI

- Blodig
Der SR

Nich ly
Begnets
 Gebuy
l in AL
3¢
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cten Deben und naffen Yhugen von fidy geben julaffens
se W0 Dag Ebur-Rirft Qriedrich der Dritte der
D18 *@jﬁllrter unbilirge Jede/ da fie die dyergoge Hon
Tine Cadfenidmwarge Surften genennet/ mit Eeines
mal 'r“”tfh ukine babe angebovet.
aty - Diewolte weitlquifciger fepns und dafie gut fam
OM#E mn ¢ DAB ¢ine comypiuif.:lmte (anier uller_‘))li&n
Die ' SunjEs dag gefunde LeibessConttitution vielfditigen
- Tr-'ivt_ai‘lfcp/ Dap herthaffre Frepmuthigheir dee
o ré?’.slﬁbtgﬂlt? Daf feine gange Deatur den Feinden
- OerRatur gnugiam werde gervachfen feyns oenn
oo gewiffe Glict|eligbeiten
o it ilyve Dede abgebrochenbatten.  Dennes bee
i Beguete iy ein Sngels weldyer vovmalls bey dee
nue | Deburt cines groffen Komigs auff der Mimbe
idie | S javtes Kind in Yrmen liegen hatte mit Diefer
ans ‘%evfd)l'lﬁ t: Felix Regni Gmim, und vers
efie (ndevte in ettoas die Worte: Felix Saxonie
viee | Genins, nunmebe ftellt fich ein gliucffeliger
no- | <hgel ein/ der 3u gurern Glict denen Chuye
pes r?g‘tbﬁfcbcn Landen einen Lngels= Pring
g | Dtinget,  Ja freplich ju gutem Glick. O wers
e | ;b9ﬂes Baterlands du baft dir bey diefer Seburt
¢, men Untall einjubilden/ wie des IRelt- fehyres
 Yeriden leyandri Geburt gant Afien evfilltes
1 oeil Diefer Tag nidyt nur den Epbefinifyen Dige
Nen« enrpel versehrete / foridern auch den ganten
- SW0ffen WeltsTheile etiwas Fatales propheceetes
Sonvern yoie Philippus dags gedfte Theil feiner
Qliictfeligheit darinnen dermeynse gefimden ju &g

;
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64 Dad beFronte Sadyfen.
bens woeil ihm fein €bur=Prant; jum Reiten des
Arittorelis wave gebobren ywordeny 2lfo bilde |
dir nur ficherlich ein 7 daf deiner Olbckfelighert |
cingrofies juwachfes da den Lbue=Pring n els
e friedfevtigen DNefident 7 in einem Friedis lies
benden Yande/ juangehenden JricdenssBeiten ift
ebobrenyoorden.  an (aft denen Poeten eined
Uberfluf der Gedanctens daf bey des Jupiters
Geburt eine vounderfeltfame Cintracht dev Viatut
felbjt Geroalt angelegt 7 die Semfen mit dew LUV
Denr/ und die wilden Thicre mit den jahmen fchers
gen sulaffens  Dicjem aber wird geroif dasgLob b
der YBabrhest nichs Fonnen abgefprochen mwerden’
daf bey dicfer §irfEen=Geburet Ruhe und Gip | ®
nigheit i unferm Orengen blidyen s und ung nody
auff lieblichere Seiten anmeifen.  Nebhmlich die
polifotmmengte LHoffaung der gelicbtesten Polteri-
¢t licat in der YBiege 7 woelche 7 wie fic den Kerw
aller Séchfifchendyereligbeiten in fic befchiol-
fen balt/ alfo wird fie fich und das Land nict W
ne GluckieligEeiten lafgn. Und wenndas Ger
mabide “fobann Yilbelms V. cines dHergogs
su Silich 7 Cleve und Berg vecht in die Augen
witd gefaffet werden 7 da ein SHers mit einct
Crone/ und fibes der Crome dev Heilige Geift
gemal)let voat 7 mit diefen Schrifftmapigen LW
e
Cor Principum in mann D E1 cft,
~ Der Rirfien Aergens: Stand
it BOstes Vater-Gand,

T———
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bes | D! fo witd das Chur-Pringliche dery aus
iloe | Der SegenszLHand feines Schopfiers nicht nue
feit | felbft Gnade um Gnades Segen um Segen nebs
vei= | Wmen/fondern auch Die gefamten £ande dermalbyls
liee | ems gluctfelig machen Fonnen.  Denn die liebs
1ift | Teidhe Hmd des allergutigiten GSOttes ift cin une
nen | etfchopfflicher ‘Brunn alles guter/ weldyerimmes
er8  SKbE/und niemabls leer wirDd / aud
tue Vortreffliche Hervligleiten ,
uwe  Quffhebets fie su beftimmecr Seit heab feridet.

o it GrofRonigs L ochrer / welhe DiefeGew
- butt in den Brof-Uicterlichen Stand gefes
-~ Bet/ ;bat vormalls einen derrn Vater geehrts
| Dem fonderliche Glucks: Seichen nicht ohne nache

denciliche Vorforge GOttes dic Eimfftigen Herve
| ligleiten langft suoor angefimdiget.  ©8 war
| FRIDER1CUS 111 ¢in Brofmidhtigfer Ros
Mg der Dabnen s weldher/ da er cinen Theilbee
 ¥attdten 3luthe feiner Fabre dev Nitter-Sdyule
W Cora auffopffertes und cinften ein Divertise
~ lemerr in Dem benachibarten Lufts Lalde fudyter
- Yam Jhm obngefety ¢in Cichens Blatt vor die e
| ?ﬂumdd)m Die Fatur 7 oder vielmehr die Bove
- Tebyurg GOrtes Den fuffeften Nabhmen Sriedridyp
~ Obenmit der Crone gejiert/ eingegraben hatter
. Midht obne seitliche Auslegung [?mcs lervliches
- Wlfprudys: |
| ~ Dominus providebit,
GOzt wird machen
Meipe Gm'bén.

%)
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66 Dug befrdnteSadfem.
Fa damit @?rfeingt Funiftigen errligheiten defid I
me?gl: verfidyert wide/mujie cine unbefanteHand
in RrancEreich yum SBorfpiel Ybmeine Lonigs?
Crome aufffeten. «Denn da.Jhim eine Jiegier=

aitht obne Erafftige
ter Dev Sdcbfifchen Rauten-Crone nochnans

kil

be Di¢ Srembde 3u fehen in Sranckreidh an dew

Ot locktes weldyer Die Cromenin Verwabrung |
hattes und einer feiner ReifesLonfovten einc'Cros
fe vefuchen wolte 7 vevfiund Der ‘Erons Vs |

yoabrer untecht v und ubevecichte fie gang un
beFantes S{Beife Dem qungen Zonigs s Fobné
it diefer Rede: Sebtv diefemn fiebt fie bef=
fer an! Oiefer allein iff untcr cuch wllen
folcher wereh!  Dem Himmel Feichen abjue
fordern ift eine Vermeffenbeit / umabl da Bors
bethen dev Chur= Pringlichen Heveligeiten
fich angeben / welcheohnedem voneiner Cronens
wiedigen Perfonteden.  Die Sternkuntiger
wiffen 3ufagen / daf die Crone an demn Sitmas

‘ment ibee Pracht juvor ausbieite/ che dev Rrebs/

als ein befonveres Limmels.Seichen/ficy enftel-

le. O buedle Laufnis /O hajl die Olicfes |

liokeit vor andern Sachfifthen Laudern: daB

bich die Hoffung der Cronens gleichen Herligs

Feiten am erften_anfhimmerte.  ZOtine Jevies
ven liegen guten Theils unter dem Kecbfe , und

fiche Die Slammens reiche Sonne berubre an

eben Dem Tage Diefes Seichens an weldyer D

ftrablende eacb]‘ena?t;‘igg die QWelt beqwite/
ermuthung / du toerdey un#

he

——
s =3
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—
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D | the Heveligteit ju jebn defommen, e Cro
wd | heneSigur grenet am  DHimmel mit dem Her

187 | Swie. Qier por aller LBelt den Rubm bat/ daf
v Fme ftarcten Aelden= Arme Feinen Hercu ems
dem | |theuen/ der hat den Ehriftlichen Fabnen martins

ng | lifthe Hoffnung gegeben /ju rechter Seit cinen mune
ro: | ben Sachfenedeld in Felde ju feben.

Une l i -
one | Auff die Hofjnungs-Crone, -
e ' Ay '

| Te Hoffnung twolte faft sevidheitern/
Eﬁ;’: | a Lnd mit Semalt ju Srunde gebny

Qa fie der Himmel will eviveitern/
| Und mit gelinver $uff bemwepn/
get | ®Da fie gegriindet

fg““' A Ancler hale/

n:if Und Boden finvet/

Fles Benn alle el

baf | SN Smweiffel faNe,

lige ' 2, '

siez * ROLMN Mg befrbntegﬁrﬂms%ette s
und - Sab fhwacber Hoffaung neue Kraffe/
an 1 vaf alle hofften in die Iette

Det &3 miied’ ein edler Rauten-Safft
s Dag $and evqvicken

u o Rt Siifigteit/
e | Ut SBulfam (ihicken;

i

i

¢ 2
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68 Das Befrbntesacbren.

Der tweit und breit
g Heil ausﬂrwf.

Num ift die Suverfidye befeelct/

Da fidyibr Stveck in Windeln legt,
SYBer iff/der etivas meby erveblet/

Wenn fidy ein theurer Chuc-Pring regt ¢
Ein Kind ver Goteer/ ’

Ein Angel-Stern/
Cin Feind der Wettery
Fin fiiffer Kern

Des Landiss Herrn.

4..
&3 fpielt dievolle Hoffnungs--Hlhithe
Qlus aflen $Blicken *Blumen-gleidy/
Die!Blicke weifen dag Gemithes
Wie hier ein fdhdnes Himmelveidy
Crhohter Tugend
Witd auffaebaut s
Davon die Fugend
1ind alte Haut
WVergnigung (dHaut,

. S
Ein Nectar-Safft dev Freundligleiten
Hat bepde IBangen ubermable;
Die Augen mweifen fchon bey Seifen/
Pl .belbmémutb ans ibnen ﬁmblt

Z)u

e

¢‘
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- Selindes Wefen/
INit Srenft vermifches
St feyon gulefen/
Dasg uns erfrifcht)
Und Leid abmifthe.

| g -
(2 - Den Hinden ift dasReeht beftimmets
e Die beyden Sdytverdeer vedht uhibrng
’ Wenn unverdientes TWefen glimmet/

B i—

So wird man firacks Retcung fpuvs,
Qie Frepheit blribe

Und machfet \dhony
Wenn fich bemuibet

Der Khiviren-Thron

Und Helden-Sobn.

Berat—

XIV.

- Die Gliidrimfchungs Seone,

As CromenJimmer Fonte gefchloffen 2und
Die Cromensiede anffgehoben werden/wo
nicht die [angaft = verflofjene Zeit mich einee
mercfrofitdigen Devotion ctinmerte/ daf die Che
ven - Seulen der Helden pov diefenmit Eronen
toaren gepferet tworden,  Denn ob oar niedris
ge Diiefitigheit fich mit anfehrlichen Cronennive
aends-gemein machen Fans fo bat ihe doch dee

* <3 SDitne

b
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Dimmel {0 viel Keafft vetlichen/ mit einer demtie
thigiten Gliactwitnfchungs > Crote ju erjcheie |
nen /7 welche - s

Die C burficflichen Lltern s 5;

Die Churauno socfiirftl, Grof Lleern,und = Ve
Ler @burfﬁ::ﬁu-abc Pring ' ,’ .
tnach angebohencr Clemenz nicht ubel abocifen l gry

;werden
aochaencigte Anwefendes |
Siewijjen obne mein @rinnern /dak /voenn ¢le ! veict
nem bor Seiten die Aabrheit fagtes er habe | Rr,
durch die Oebuvt eines Cobnes den hochbelichten QB
QatersYabmen erlanget /man nicht faumia gés

vocien #Cronen fiber die Thiteen auffzubdngens

nadh der AUnyocifiing jenes Pocten : - fbiel
Foribus [ufpende coronas! fln
Laff dcine Thitren anft
M1t Cronen sieren’ Coiy

Diefe Tronen=emipung ift nacdhoehends denen alfo
Bdicen erfparet morden/ und it man jufricdent
gewvefenwenn Cronen alferEefpriefilioPeit find ans
geoundihet worden.  ABir laffen tns diefe neuere £
Gyervobnieit verbinden e gleiches suthun 2 und " febe
toe pormabls denen Sattern Eronen geevhet | ney
worden/ als opfFernwiv vor alfen Dingen % . hen
| den ChucfiirfElichen®leern S
tn alfer unterthanigiter Demutly die Crone cinesd .
Chrift-gesiemenden ACNndfd)es.
QABenn cin BrofmiHeigfer Aere Vatet:
ben Leben Seiner Gobeitpar Augen fichet /fo
P | g
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ibren demfelben billichdie Srftlinge Derkeine

Ce uin(tiger A8 unfehe. 3o Ednten woiv aber die Ans
~  leitung bievsu beffer berholen / als von einer Welte
 beriibmeen Neichs s Stadt/ weldye / wie fie dee

nd | Werrounderung viel Kungt= crfilite Aercke vore

- leget/ alfshat Yie es auch bey der Cronung.eines
[ ‘l* orufien Konigs nicht cemangetn laffen.  Unter ane

dern war auff einer Medaille hr anfehnliches
 Mathhauf gebiidet 7 und auffeiner Seite ein licbs
tie | reicher Cugels der die Konigin aller Kunfhe in einem
be | Rrepge umarmete/ mit diefen woblabgefaftem
en | Qundfche: . s RIEY
}é# Firma bac disrumpet foedera nulla dies,
(7 - Geviffe SHuffoung bat hier den WMeifter gee
- fpicles woert aber deren Froeck immer etwas jus
Euniftiges ift/ fo Eonnen wir ¢s vou efnen Chrifts
anftandigen Lundfch geltew laffen.  Denntoas
it hoffens dag wimdichen roic audy s und laffen
e Qlfo angefulyete ABorte alfo uberfetsen:

en. | Die Feiten bringen teinen Tag/
ns Der diefen 2und serreiffenmag!
te | Die glitigeNiatu hat ein *Bindnif geftifitet 1tois

| fihen cinen ChurfiiefElLdern Vater 4ndSoh=

et | mes der Grofs Fheft Michacl umarrmet den blus
© benden Rauten-Arant und das Rathhaup aliee
- Sddbfifchen Hevien [Gft dicfe Lorte lefen:

¢ Der feffe Bund serreiffenicht/
So lange nody ein Tag anbricht!
Ady!  der allgeroaltige Befthuger allee

Derefhaffrens der bie?z némw iche 2iebe6.Allia;?

31V | “ g
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geftifftets derevbalte Sie auch jum Frolockenier -
Biger Zeiten/ und jum Jrojt der geliebtenpolteri= 1)
eer, DA nidts als Mierckmabie des Sottlichen Ser |
gens /2 nichts als Spuren der himmlifchen Licbe
mogen gefpliret werven: Vive le Roy ! folten die
Beyoungenen Einvoolynet ju Arras fagen 7 und hicrs |
mit ¢inee victorieulen Crome langes Lebenamwuns

fihen s 2Aber ihrer viel wolten lieber denGtrang evs
weblen s alg ¢iner frembden NRegierung alles gutesd

wundfhen.  Nidyt ein dufferliches Srwangs, Mtz
gel/ fondern der felbftsreigende Liebes=ITrie faffet |
fo viel taufendmabl taufend Sreudewe Seuffier jur |

fammen, und fehickt fie durch Lufft und A olcken ju

dom Seil. Dimmelss Throne / mit drey Wortew
Dag gange Derk entdectend:  Frve le Saxe, ¢s |

Yebe der glorwiirdiaffe Sachlen-Aeld/ und
gp vom e gefegnet aus Jion / daf er
‘ bf' Ons G”f!(f bft g(’ffbﬁ&btn I ande gciw
Lebelang / und febe Seiner Binder Rinder/
Sricde itber (frael!

Die Oottliche Sufammenfiigung befiehlt, das

nechiie Opffer einer Gote- aefalligen Gratulatons |

ver Chur= SurfElidyen Gemablin in gesiemens
der Linterthanigeit su brinaen. Sie bat gebobs

o gl

vern: Gluck Jidaf e uberffanden! Sie bat eis

me woblgeftalte Qruchr gebobren: Ghick
veny hodheerfrentichen Anblict! ~ Sie bar eien
Chur:Primy aebobren: Gk ju der Verer
wigung Dero Churfurftl. Geblirs ! Gar vobl
Sommet uns jencr Schaupfeanig yu fatten/ bcuﬁbcm
_ ays

. & - we :
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- Kavfer Theodofio u Chren gereichen muffe: &

-~ langt eine glicPrinfihende and durd cinent ot
ber-Rramt nach dem Kdnfer / und dabey fhuidm
Diefe ABorte: Reparatio Reipublice, nins
L Mebr wird die Republiqve yoteder thren Slot
b, tlangen,  QBivwollen den vovigen Seigen mdyts

L du¥rebes auch nichis ju Levde teden 7 fondern nue die

,-f- Crfahrung jeugettlaffen 7 daf ein Staat deti Ruin

> o Wabefen/ venn offtere Beranderungen fich bey ihm

efinden. et galante Savedra Dlent uns mit feis
nem Jeugniffe: Obitms Mronatum haud ul-
tima caufacft ever/ionis rerum publicarum,
Daredet ev don dem Fode groffer Serren / als einee
Bicht der geringften Urfachen / moarumb die Re
publiquen umgeFehret wirden,  Da nun die
Durchlauchtigffe Landes: Miutter den Hos
nras fufjetten SNRabmen einey ChurfivfFl. Sran
HTutrer filhret/ und den Schaden voriger Jeiten
ricder gut machet, O wer wolte nicht den Lore
ber-Krantg cines frolockenden Glickroundfihes
uberreichen ? NIt diefer Lofung: Reparatio
Reipublice Reparatio Familie, dadie Re-
gubiiqve mit threr YDoblfarh auf einen ges

oppelren Grunde rubet/ fo witd dag Durchs

& lauchrigfte Chur-&auf in einen erwiinfdtern

Ctand gefest. © &Err/s®er/duboberund
erbabener/ der du das Sabr Proneft mit
Ocinemn BGute/ laf deinetronende Bnade und
Darmbernigleit Tag und Liadyt mcb‘[am

cyn
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?n iuber die Chriff-Chur-Tucftliche Lane
es={1Tutter/ daf Sic in GOt gelaffenct
Wachlambeir Bein Unfall {chrecde/ noch die
in deiner Bréfftigen ©Obbutt liegenden Glice
der cin Schreden wecfe/ [onvern Cronen +
deiner Liebe/ Cronen deines Segens/ Cros §
tien Oeines Schutges Gie declent mogen/ |0 §
Lange die Vier und Jwangig Llteften thre &
Cronen fiir deinem Throne nieder werjfen
werden ! ARet die hoch|t nothige Veusbavteii dee &
Brunnqoelien auf die L3age feines Berjiandesles
get/der wird ¢d dem Romifchen Hepden thumnicht .
berataen/ daf fie ju gewiffer Jeit ¢in Brunnens | e
eft celebrivet/ und die ‘Brunnen mit Croner gev
chmiicEet habeu, Und e fich dabey bejinnet/
dak dicfeSevvohnleit eineLehrmeifterin deriDanck
barfeit hat feyn follen/ nehmlich dem jenigen mil
gebubrender Ehrerbictung jubegegrien 7 von yoels
chem etwoas gutes gefloffen / Dee 10itd Dicfes bot
¢in lobliches SBerbalten halten /7 undded Varronis

WorteFeinemTadelunterwoerffen: Qvi aquam  dem
hauris , fintem corona, ' - Wie |
YBir wollen diefeXBorte cine YAnleitung fenn laffens # beerl
TieChur-und ocbs §rfilihen@rof-Lleeen Kool
;_nét oundfehender Andacht nicht unbebront julafe @F,f
. | | | ] d
- Giebaben ingefammt dem SéchfifchenChurs
fiirfEentbum dutch des Hichiten Krafft einen -
bereliten Heil =und Freuden- Brunnen erdffnets

basift/ Sie haben denen Churfurflidyen £la

o FERGS geen
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~ ben Saobne.
 wie Banunfer SachiensLand den Brunnen deinee
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 Fern Emﬁ'ttqc Uctﬁu cinge floffet / daf aus us Dero

bolyen Beblitbe ein Churfl. Acre Vater / eirte
Chuefl Sran Miucter/und ein Chuefl.Pring
feinen Liviprung genoitiinied, QAiv und alle getreue
Unterthanen haben niche o Smulofe Uppeu; DaB
it die Juckers fuffe Qirciung dicfes Brunnens

_: Flfbt i gwﬂ'cr Hergens: QJcnguuaung fhmecten
 folten,

CBichmebr find wir auff Cronen cines
bersinniglichen Gebeths bedacht / welehe nivaends
Refier amutreffen jind/ als bey dent Crons= BVeva

- Wabrer dey Jj)ell Ochrifft s

O der Ronigh ¥laemi 'lteﬁbteﬁburfunm.

@chlofi-€ apeliebey ciner folennenDanckfagung

lang)k crfchalien : @Belobet fey der: éfw/bec

Aﬂ Sbr md)tbat‘laﬁ‘cn abgebencinen Erben 31

Qxefn Jeit s dag fein TTabmein Oem Sichfis
fchen ~(frael bleibe | Der wird Sie exquiden
nd rjbr Alter verforgen/ bcnn “{bre Lbura

Schnur/ die Site gelicber/ bnt S{bn ges
bobren / welche “(brwobl beffer ifE/ denn fies
Und O Brofs Sur l,ﬁavcwbl

berelichenGnade gnungfam Eronen? Derbidyfte
feligfte Chuv-SirfE Yobann George der Ane
dere wufte Seine einige Prinsefinnidt befjer
auffsulyeben # alg inDeinem Sehoffe? Lnd Deie
ne exftgebobrne Prinsefin ift jur wichtiglten
' Beggeltung einem theuren TTepoten hochfteers
- Weidten Ehurs §iirflens anvertrauet worden, €8

Wdte ju voenig / wenn ic) fagtes Dubdtteft unsimcnt
¢inee
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einet gnadigffen Landes: Mutter verforaet.
Qiseit mebrijtes, yvenn i’ic[z der NRubym ausbreitet:
Dubaft uns mit einer frolidhen Gebdbrerin
cines Durchlauchtigften Chur-Pringen ers

Dag befrdnte Sadifen.
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freuer! Oasallertvefilichite aber beftelet darins

nen/ Dag Du mit einer Ehriftseifvigen Weterin
Das gange Land befeliget/ auff weldyer der Geif
einer vor G Ott in Konigl, Schmuct prangenden
Miutter Annen vubet.  TTun
Sebaoth / geuf Ocine Gnade reichlich
uber diefes Hodfurftl. Hauf/ und Erone es
grmr mit £bre und Schmud'! Laf die

nrchlandytigffen fyelden-Binder/ die Prins
aefin Eleonoram Magdalenam, ynd dentE1bs

frimg Georgium Wilhelmum geimen/ wie
ie Palm-Baume/ und wie Cedern auf dem
Libanon. Undwenn Siegleich alt:
fo laf Sie dennoch blisben/ fruchtbar und
frifch fesn/ daff Sie eine LiebessErones eine
Lebens =Crone/ cine Ebren=Crone/ eine

B “_H*‘*M_mf“ﬁi L . BN --M "*H;r-ﬁ“t‘k;ﬂ '-".--:' g

P
r

alt werden/

Sreuden= Crone nach der andern aus deiner

Seegens=Hand empfaben mogen !
e Ordnung eifct uns quff
Den Durchlaudrigften CburPrint/
und giebe Befehl/ mit einer Ehrift = anftandigen

Glicwinfdungs-Crone vor Seiner IBicge

ju erfcheinen. ; |
Giehorfam leiften roollen/halt ung unteryvegens ein

fchdnee Brant von weiff und rothen Nofen auff’
puckler das Konigliche Wappen: in @ngcﬂw

Sndem wiv aber diefer Aneifung |

umge
Yoei
fam.

nS
ferfiyf
D

" Inden

|
f
~Err GOTT ’ MW

aus |

ge o1
ten

mern
Diget
U 3
veru
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ofe jum gutigen Bergleich
fam.

Bey BVetrachtung deffen fehmecken wiv den ale

lerfiiffeften Kewn einer grundlichen §ufriebenbeit

indemn 1ocif und toth uns qus det Sirfren-Wies
ge entaeaen ftrablet 7 und mit liebreigenden Bl
en alle Anmuth und Svgobligheit verfpricht.
Aas ifts demnad) FBunbder/ went it den o
Ween etwas ablernen/ und folches Ehrift-anftans
Diger Pierdt gemdafappliciven? Dies§reude war
3 SRom dermaffen angewachien /als Kapfer See
verug feinen Eingug dafelbft hielts dak alles Bolck
mit Blumen-und LorbersLronen fich gav freus
big aufffibrte. o toeit dev blifende emant
¢inen Croftall vorgebet; So weit ubertvifft e
Chriftlicher Pring Heydnifde Potentaten 7 und
derdient mit feiner hevelichen Bortreffligheit audy
OOtt-gefdlligere Cromen.  ABiv find mit heilis
ger Phicht bedacht 7 diefelben ju verfevtigen/ went
Yoir uns yoerden vervoundert haben 7 voie die Ane
Bunift Kavfers Trajani die Stadt Nom ju foviel
taufend Opffeen auff allen Altdren/und ju unjehe
lichen Andachts-Seuffern difponivet. e quss
ervoebitefte Shur-Pring hat Seinenbeglictten
Cinug in die FBelt gehaken/ uno toir J‘oﬂcn nicht
die Opffer ciner Himmelsdringenden ndacht an
allen Ovten anpinden/ und mit taufend Bunde
fcben die allgemeine ABoblfarth befetbetn helfe.
en 2 Selchergeftalt soaren 10iF i wh act
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foarfamerzalg die Perfers weldhe bey der Cror Ph';".’
Hung ¢ines Koniges/ utid nady Yuipfebunyg vee ! ¢l
Crone cinmithig tutfen: Glick 3u dem neuen ?bc;{ X
Bonige! GOt laffe ~bit und feine Rer Niot
grerung ein "{abv 3u teufenden werden! béeﬂ :
QB wiffen gar vobl 7 dap die Untevibanen 5 ’é
an dem Lsehljtande ihres Surften einen grojjen |  no|
Antheil haben / ¢bent wie die Shreder fenen iane -t
gel Elagen yenn dag Haupt in Segen und Us teﬂ."
berfiup fchroimmet / und fovicl Defio mebr ollew be e,
wir bersliche isdfhe von unferm theuren u;_""
€bur-Pringe abfuffen s weil Yie yugleich 3u une " 4
ferubeften geveichen miffens : ',b:."‘
Bliiet 30 dem newen Chur: Printe! GO @‘"'
laffe Yom / imd dermableins Seiner Regies O
vung et "Yabe 30 taufenden werden! Ylle  FWid
Shiubarieiien, die Oas bobe Chur-Hauff  Mes?
temabls genoffen 7 miffen wieder auffblie B
/- und jicdy in dicfem delden-Sobnverlies d
en; ©ie®rofmirbigbeit Friderici, die@liicls 0
[eligleit Zrnefts, die Deftdndigheit Fobannics %‘ﬂli
Ote Gottfeligleit Fobannis Fridevici, die Jyertge m 1
%nfﬁ'igfeit Alberei, Ot¢ Tapfferbeit Manririsy | it
Ote Lebbafftigleit Augufti, die Langlebigbeit N
ohamis Georgic des I milffe “Ybm in grofjern Qﬁ’ﬂ
TiaBbepwohen /- 0bte was die netern Jeie MW
ten vor Helden- vubmliche Qualitaren ':g?m | O
angeerbet baben/ Oaf Feit Seines Lebens
UMmer eine Grarularior dey andern die Haud Dets
bletenmoge!  Unb weil der bivnmlifche grpn; /1
vin -
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~ Pring cs roobt iciden fan/ oenn man die gottlichen

Weifjagungens diein Shmihre Crfullung ertane

etz 3u cinem Deil Gebraud antwendet 7 fo toler

:lRe.e‘: - Yoie mit feuriger 2Andacht bem gefronten Davit

< L blgrc Cdorte CLundfdh=toeife uqd)ﬁ)rﬁecbc'n: SHEr

we | Oer €bne-Pring cgzgue fich in deiner Brafft/

j'""en 3 ﬁ"b'fi’ lebr frolich ubet deiner Dulffe. Gieb
l - fbm Geines Herens YOundfch/ 11ind weges
i\l | Teniches was Sein ATund bittet. Liberfchuts

e ¥e ¥bn mit gutem Segen/ undfege eine gob
e

&
“..‘ met und ewiglidy.  Laf T{bn grofje £bre an
e Oeiner Hilffe babens und lege Lob und
ies  Schmuckanff b Sege Jbn sum Seger
He  Cwiglidy/ und erfreue T{bn mit §reunden deis
aff  es Antliges. Der Chur-Pring boffe auf]
ge | Oen A®rens undimiiffe duvd die Giithe de
jes DOchfEen feft bleiben'! v
P - @8 ware noch tibrig/ dag die hohen Collegia, b
iy Cleuchteten Haupter der Civil- und milicarifcher
e %_cbienunéem ja dic gefammten Sandess Stand
v it;den Cronen einer gejiemenden Gratulatior
¢ Nicheitbergangentofitden.  Dent toie die Sonng
| Der ganten UBelt ihren Glank nithe mifoonnes
A Alfohavben alle alte ChursSacdfifche Vafallen unt
m -Miuiﬁ'ri fich Der --Deild'oircfe‘nbcn ﬁ‘fﬂﬁ 'gnefer net.
s | MUffachenden Sachfen-Sonne jugetroften. Als
D {eine / voeil ein ieder Matevie gnug bey Yich felby finw
16 Oty fich nunmele vor andesn glikfelig i prgigem
3 i b, Hbers

Oene Srone aufffein Haupt. Bittet £r did
Ums Leben/ [0 gieb {bm langes Zeben iny
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ubereeiche allen und icden cine eingigeorbersQ 207
1¢/ weldhe Emanuel Philibertus, ¢in Jersog ;9
oavonen / dbm crficfes hatte mit dicfem Beyfab:
| Inftar omnizm,
An fEatt aller. |
2n frat aller foy di¢ Lorber-Crome ciner roolls
gearundeten Gluckfeligheit/ dag alles Unbeil nune
mebe ju Grabe getragens und bingegen Seegen
und Qiedepen aufy den Thron gefpe fey. IBelche
Andadhts=-Cromen / fo fie mit giten succelsfollen |
angebracht werden 7 o muffen wiv dem Himmek
eine Giebuihren 7 das it/ die Eindliche Chrerbier.
ung nicht entjiehen 7 fondern ¢ mit Ernefto, ¢is
nem Herkoge in Oefterreich balten s woelchermadye
Yem ¢ Dag Gouvernement in DenSpanifchendice
seclandenuberfonmmen s esnicht verroehren Funtes
dap nicht eine Chren-Mimse ware gefhlagen wore
ens da auffeiner Seite fein *Bilonif/ auff der
wdern cin Rrang halb von Lorberns halb von cie
1w Palmirocige/ oben druber aber ¢ine Srone
i erkennen yoar mit diefer Uberfchriffit ; ‘
Joli Deo gloria,
Unferm GOttt allein ,.
~ ©oll die'bre feypn. '
.. Ung ift suunferm Borbaben nicyts fo fehe bes
wilfflichy als die Chriftliche Lofung sin Crivegungs |
yaf ja frevlidh fo vobl die gefunde Geburt eines o
chulidy-verlangten Pringens als auch diefe gelyale
enen CronsReden ju ibven endlichenroeck nichtd
ndets qusfagen, als diefes :
Jolt Deo Gloria,

GOt allcin die £hye! heas

—
-
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1 beatealijcher Sdlup/
- dafolgendeYerfonen eingefiibret werderts
| & Unaius tin Cngl

e | 2. EuTycr1A bie ©lidifelighet.
de 3+ HyGEa die Sejundbeit,

' 4 IRENE Der Sriede. EL
ies, 3 LATRIA dic Linterthanigteit,

iy, e Himmel hat nicht dicke Obrens
| & bout den Seuffyers Schall, -
Unbd treucs ABUnd{chen uberalls
Grhort 7 nody ey’ ein LBoregen twitd gebohre.
O nerthes Sachfen-Land/
Du bift bey miv nicht ubel angefchriebens |
' Weg! mag dicy Fan betruben.
C Der ift ein Pfandy
' Qag dir Hygea felbft cintviegt >
Die Gottinnen, Eurychia , Irene
¢ ereiten div ein Luft= Sethone: !
Latria fenvevgniigt ! Lazr. J) binbergnugts
| Af‘if ﬂ S
@@m ftarct beftlivmter Ort b fehr in Freuden
fchroimmt/
 WennDonnetsMacht auffhoet die Wauven ju
| befchiefieny b

,
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Und mit Carthaunenrs Knall die IBalle jubes
griiffen

c3enn Feinerbitter Blis ju feinemSdhaden glime/
B Gsad)[ en / Banagendes Fagen verfchroindet/ |
Lnd Frafftiger Segen ben Negen befieat ;
Da Foftbares Glanken mit Krantien fich findet/
Lind unfer Gefichte mit Lichte vergnugt ; __
Da fich cin Engels » Pring aus feinem LHimmel

fchroingets L £
Und Fried urd Freuds und il dem ganten Lans

De bringet. G
Iren, 0 SUied/ Eurych, undFreuds Hyg.undmuns |

tre Lebengs Krafftes D4

&r, Und ungebranckres Heil /
Qie werden dir 7L theurer Pring/iuTheil. | Sn
€in iede habe ihr Gefehaffte / Ur,
Eutychia, nimm b in deinem Schofy oy
as Sottliche Oefthenctes |
Oamit ¢8 nicht ein Unfall Erancle, |

Ewe, Miv it Das befte Lo A I
Durch diefe Obficht suaefalien; |
Xch folge div wor allen. ‘ Eur

lir, Ireme, trage Palmen ¢in
Und fdhwanefe Lorbers3roeige.
Iren. 30) will gehoefam feyn,
i, I%gea, geby wnd jeiges
_ e man das Leben fihasen Fan.
Mg, 3ch hor es willig an/ -
h will dag Kvauger-Neic) durchrotllens
Und alle Krafft qusiplivns b 4
oy |
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m fie dem Pringe ju jufibhra.

L Ear QBer wolte nidyt gereite Geiffer fublen ?

A"‘i&'ﬂ; 20
| E@ fielet in der Lufft cin Elaver Hyacinthy
Das leidyte Vogel 2 Bolsk erlyebt ein Luft: SHes
thone/ .
Denn daf erhobte Krafft den frohenSinn bebrones
Jft allesHimmelseHeer fo freudenteich gefinnt/
O ABunder ! E8melden fich Seldender SHohes
&6 ftellen Gefellen des Hinmmcls fich eins
e ftreucn liebFofende Rofender Bhes
LUnd geben jum Leben exquictenden Sehein.
as lichte SterneneHeer fpiclt Golds genreugte
G Jlammen
1 grofter Liebligeit bor Frokigheit sufammen.
U, @ ift egvon der Maieftae befchloffens
Dag ihr den Furjten woarten follts
Biel emfiger als Goid /
Qenndt it aus derHeldenKrafft entfprofjen.
Hyg. S labes Enrych. S licbes Zren.Scly lobe Den
Rurffen/

Eur.)
f}g}qﬁft fihugen den SurfElichen Sobn/
ren, |
Und wenn alle Teinde mit Jabnen gleich
tnirychteny
o fprechen twiv ihrer, Berbitterung Hobm.
Bye. Meine Rlumen 7 meine Krduter/ :
Meine Kunft und Specervey /
Sind dev Mattigheit Beftveiters

& 2 Trok
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ok ! dap ctroas (dyadlich yen. |

Eur, Dros Daf iemand Sein Selucte b e
Mit verfteliter Liebe frorts I
Heuchel=Daul 7 ady ! bleib juvircfer

B et N Te—

Deine Kunft wirdnidyt gehott,
Iren.Trots! Daf etroas Oeine Olicder - Ewm,
Mif exgrinnmter Macht bevennt:; _ :
- U,

&g geb feiner ABege wieder/
ABas nidyt meinen ChursPring ferme, |
Latr Ofiiffes Wort! Aot vollerGriblingssuft! |
D &dhalen voll Pomranken!
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L 2duff taufend Jabr.

Ur, S vwitd die §arften=Braffe vermehrt.
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vy o fprechentoiv ihres Berbitterung Hobn.

DF Dice




e
il TR Wil . Y. Sy ,’__.. ~rr

4 Das befronte Sadyfen. i

s m— e
ur. &f)iermit Adjeu! mein ©adyfen-Lands
rgoiie Dich an deinem dyelden=Gobnes
2n deiner SurfEenPrachts
G lange GOLEes Hand !
Shr Sigenthum bevacht, o
G lange feb es Dix an Ecirtem LichesLohyes |
et alle Rummernif befiegt ! |
Ear. 3 bin bergnige. | ‘

Arie J2, 6,

EE}n grofjes \Jreuden s NMieer befchmwemme dad i
- gange Land/ ; :

Saes eraiefiet fidhaucy in entlegne Sransen l
Q8 ift Fein Landes~Kind/ das nicht in frohen.
ﬁen?,en *

Bor Luft vermepnt su feon, O Jucker« fiffer
@tanb! ‘

Dtun roerden die Kinder gefchtoinder befeelets
Da gottliche ABunbder den Sunder betoeln
€8 haben die Hugel und Siegel ervoehlet/

n freudigen Slammen jufammen u aehn/
Und Furg: Das ganke Sand gebt vor Vergniie
qung uber,

Und macht die Crone %un ;‘je langer und ie lies

et

o (0) =¥




l‘-’H' m |.
: 1 W — P
L .
- | - -ﬂ"- . .










	Das Becrönte Sachsen/ Wurde/ Nach der höchsterfreulichsten Geburt Eines Durchlauchtigsten Chur-Printzen von Sachsen/ Welche ... d. 7. Octobr. 1696. In ... Dreßden ... geschahe ... entworffen
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Redner=Handlung.
	I. Mercurius macht den Anfang mit einer Arie:
	II. Die drey Gratien: Aglaia, Euphrosine, Thalia singen folgendes Wiegen=Lied:
	III. Vorrede:
	IV. Der Vortrag wird entdecket/ was der Innhalt folgender Reden seyn werde.
	V. Arie Auff den Churfürstl. Ehe=Seegen.
	VI. Die Liebes=Crone.
	VII. Arie Auff die Liebes=Krone.
	IIX. Die Lebens=Crone. 
	IX. Arie: Auff die Lebens=Crone.
	X. Die Nahmens=Crone.
	XI. Friedens=Arie.
	XII. Die Hoffnungs=Crone.
	XIII. Auff die Hoffnungs=Crone.
	XIV. Die Glückwünschungs=Crone.
	Theatralischer Schluß/ da folgende Personen eingeführet werden.

	Rückdeckel


